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Spiel & Spaß in der 
Kinderkrippe (Seite 4 & 37)
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Was ich sagen 
wollte ...

Wenn wir zurzeit die 
Medienberichte verfolgen, 
müssen wir zur Kenntnis 
nehmen, dass nicht alle 
Menschen auf dieser Welt 
in Frieden miteinander le-
ben. Viele müssen ihr Zu-
hause wegen des Krieges 
verlassen oder ihr Leben 
opfern. Andere müssen vor 
den Naturkatastrophen 
fliehen. Wir leben hier in 
einem Paradies und dür-
fen für jeden neuen Tag 
dankbar sein, in einer so 
wunderbaren Region le-
ben zu dürfen. 
Die Europawahl, die Na-
tionalratswahl sowie die 
Landtagswahl sind ge-
schlagen. Klöch hat dazu 
ein klares Votum abgege-
ben. Demokratie ist die 
beste Staatsform, weil es 
keine bessere gibt, behaup-
ten manche. Der Wahl-
kampf bei der National-
ratswahl war wohl sehr 
schmutzig geführt. Nun 
ist die neue Regierung 
seit kurzer Zeit im Amt 
und die Medien versuchen 
schon, parallel zum Amts-
antritt, alles schlecht zu 
reden. Wäre es da nicht an-
gebracht, die neue Regie-
rung einmal arbeiten zu 
lassen und die Menschen 
in unserem Land nicht zu 
verunsichern? Ich wünsche 
mir einen respektvollen 
und vor allem ehrlichen 

Liebe Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Personen in den verschie-
densten Lebensbereichen. 
Ich stehe, wenn das Wahl-
ergebnis es zulässt, für eine 
halbe Legislaturperiode als 
Bürgermeister zur Verfü-
gung und möchte mich um 
einen kompetenten Nach-
folger bemühen, weil mir 
unsere Jugend und die Zu-
kunft von Klöch besondere 
Anliegen sind.

Euer Bürgermeister

Josef Doupona

PS: Für Ihre Anliegen, für 
Anregungen und Verbesse-
rungsvorschläge erreichen 
Sie mich jederzeit unter:

Telefon: 0664/14 57 553
gde@kloech.gv.at

Gleichzeitig lade ich alle 
Verantwortungsträger 
der öffentlichen Einrich-
tungen und Institutionen 
sowie alle Vereinsobleute 
ein, über das Geschehen in 
ihrem Verantwortungsbe-
reich ebenfalls in unseren 
Gemeindenachrichten zu 
berichten. Texte und Di-
gitalfotos für die nächste 
Ausgabe, bitte ich, bis An-
fang Juli an die Mailad-
resse gde@kloech.gv.at 
zu senden.

Umgang von allen Parteien 
und von den Medien. Wir 
sollten nicht all das Gute in 
unserem Land schlecht re-
den. In der Steiermark gab 
es eine kurze Wahlausein-
andersetzung und es ging 
schnell wieder an die Ar-
beit, das fand ich gut so. Bei 
meinen Grußworten sage 
immer wieder: „Klöch ist 
eine kleine, feine gut funk-
tionierende Weinbau- und 
Tourismusgemeinde.“ Ich 
bin fest davon überzeugt, 
dass diese Aussage unseren 
Weinort sehr gut beschreibt. 
Gut funktionieren kann 
etwas nur dann, wenn die 
Menschen zusammenhal-
ten und zueinanderstehen. 
Das ist in Klöch meiner 
Meinung nach der Fall und 
macht die Marke Klöch so 
wertvoll. Arbeitsplätze für 
unsere jungen Menschen in 
der Region sind die Grund-
lage für eine gute Zukunft. 
Die künftige Entwicklung 
unserer Gemeinden wollen 
wir nicht dem Zufall über-
lassen. Daher haben sich die 
Bürgermeister der Gemein-
den Bad Radkersburg, Hal-
benrain, Tieschen und Klöch 
zu einer interkommunalen 
Zusammenarbeit in puncto 
Standort- und Regional-
entwicklung entschieden. In 
diesem Prozess haben wir 
die Handlungsfelder Ein-
wohner- und Wirtschafts-

entwicklung als wichtige 
Grundlagenarbeit definiert. 
In einigen Wochen ist es 
wieder soweit, ein neuer 
Gemeinderat wird gewählt. 
Einige Mandatare des jet-
zigen Gemeinderates stellen 
sich nicht mehr der Wahl. 
In den letzten fünf Jahren 
wurden im Gemeinderat 
richtungsweisende Beschlüs-
se gefasst. Die Zusammen-
arbeit über alle im Gemein-
derat vertretenen Parteien 
hinweg war eine sehr kons-
truktive. Sachliche Diskus-
sionen in den Sitzungen und 
wertschätzender Umgang 
ermöglichten eine gute Ge-
meindeentwicklung. Ich be-
danke mich schon im Vorhi-
nein bei allen Mandataren, 
die aus dem Gemeinderat 
ausscheiden für die ausge-
sprochen gute Zusammenar-
beit in den letzten fünf Jah-
ren. Ein besonderer Dank 
gilt auch all jenen, die sich 
für die nächste Periode der 
Wahl stellen und sich zum 
Ziel setzen, unsere Markt-
gemeinde weiterhin in eine 
gute Zukunft zu führen. Ich 
persönlich bin sehr stolz auf 
unseren Weinort Klöch und 
die Entwicklung der letzten 
Jahre. Nun darf ich schon 
seit fast 15 Jahren dieses 
spannende Amt des Bürger-
meisters ausüben. Es gibt in 
Klöch ein angenehmes Ar-
beiten mit allen handelnden 
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Erika Lerner: „Heldin der Region“ und der Gemeinde
Die Trafik und Lottoan-
nahmestelle am Markt-
platz ist wohl mehr als ein 
Einkaufsladen und zwar 
auch eine Infostelle für 
unsere Gäste und Kom-
munikationszentrum im 
Ortskern. 30 Jahre lang ist 
sie täglich für die Anliegen 
der Menschen da. Als Ge-
meinderätin hat sie immer 

das Ganze gesehen und 
sich aktiv eingebracht. Als 
Wirtschaftsbund-Obfrau 
hat sie die Wirtschafts-
treibenden monatlich zu 
den Stammtischen geru-
fen, um sich untereinander 
auszutauschen. Den Rein-
erlös von Wirtschafts-
bundveranstaltungen hat 
sie dem Tourismusverband 

zur Verfügung gestellt. Für 
jede Vollmondwanderung 
macht sie sich Gedanken 
über die Streckenführung 
und führt diese schon 
zum 160. Mal an. Sie hat 
jährlich zu Gesundheits-
vorträgen eingeladen und 
interessante Experten ge-
holt, weil ihr die Gesund-
heit der Menschen ein 

Anliegen ist. Erika Lerner 
ist eine gute Seele, sie hat 
über 30 Jahre für Klöch, 
den Tourismus und die 
Wirtschaft Großes geleis-
tet. Die Marktgemeinde 
Klöch dankt Erika Lerner 
für die zahlreichen Akti-
vitäten und gratuliert zum 
30-Jahr-Jubiläum recht 
herzlich. 

© Klaus Morgenstern

Höchste Auszeichnung
Eine besondere Ehre wur-
de dem Kommandanten 
der FF Klöch, HBI Franz 
Gollenz,  beim diesjähri-
gen Neujahrsempfang des 
Bereichsfeuerwehrverban-
des Radkersburg zuteil. 
Im Rahmen dieser Veran-
staltung wurde er mit dem 
„Goldenen Verdienstkreuz 
für besondere Leistungen 
und hervorragende Ver-
dienste auf dem Gebiete 

des Feuerwehr- und Ret-
tungswesens“ der Steier-
märkischen Landesregie-
rung ausgezeichnet. 
Überreicht bekam er dieses 
von LAbg. Julia Majcan, 
B.Sc. Zu den ersten Gra-
tulanten zählte unter an-
derem der stellvertretende 
Landesfeuerwehrkom-
mandant LBDS Erwin 
Grangl. Wir gratulieren 
recht herzlich!

© HBI d.V. Franz Konrad

Internationaler Erfolg
In der Messe Graz zeigte 
der Österreichische Alpa-
ka Zuchtverband Anfang 
Februar die größte Alpaka 
Messe Europas – die „Al-
paka Expo“. 
Dabei wurden zwei un-
serer Alpakas von Show-
richter Roger Clark genau 
unter die Lupe genom-
men. Sie überzeugten mit 
ihrem Körperbau und ih-
rer hohen Vliesqualität. 

„CVA Oberon Dream“ 
wurde in seiner Katego-
rie 1. und „KLAL Ilvy“ in 
ihrer Kategorie 2. Danach 
überzeugte Ilvy noch mit 
ihrer Farbe und wurde 
„Reserve Color Cham-
pion“. Wir freuen uns auf 
eine spannende Alpaka-
zucht. Nähere Infos fin-
den Sie auf der Homepage 
unter www.kloecher-alpa-
kas.at.          Fam. Pirchheim
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Nach 29 Jahren als Außendienstmitarbeiter im Ruhestand
Schnell sind diese Jahre 
vergangen. Im Jahre 1991 
habe ich als Gemeinde-
arbeiter in der Marktge-
meinde Klöch begonnen. 
Vieles hat sich in dieser 
Zeit verändert. 
Die Trinkwasserversor-
gung wurde sichergestellt, 
der Ausbau des Kanalnet-
zes mit den Kläranlagen 
wurde fertiggestellt, Fahr-

zeuge wie Unimog, Trak-
tore mit Zusatzgeräten 
uvm. wurden angeschafft. 
Ich habe diese vielfältigen, 
umfangreichen Tätigkei-
ten immer mit viel Freude 
verrichtet. 
Es war für mich kein Pro-
blem rund um die Uhr 
erreichbar zu sein, um 
Störungen bei den Pump-
stationen und auf den 

Kläranlagen zu beheben 
oder den Winterdienst zu 
verrichten. Ich bin zutiefst 
dankbar, einen Arbeits-
platz über fast drei Jahr-
zehnte vor der Haustür 
gehabt zu haben. 
Ich möchte mich auf die-
sem Wege bei meinem 
Arbeitgeber, der Markt-
gemeinde Klöch mit 
dem Gemeinderat, bei all 

meinen Arbeitskollegen 
und bei der gesamten Ge-
meindebevölkerung für 
die außerordentlich gute 
Zusammenarbeit recht 
herzlich bedanken und 
würde mich freuen, für 
die Nachbesetzung einen 
fachkundigen Mitarbei-
ter aus unserer Marktge-
meinde zu finden. 
                Bgm. Josef Doupona

Neue Mitarbeiterinnen in der Kinderkrippe 
Wir leben ständig im 
Wandel der Zeit und die 
Anforderungen an eine 
Gemeinde werden im-
mer vielfältiger. Die Praxis 
zeigt, dass sich das ehema-
lige Kindergartengebäude 
für eine Kinderkrippe bes-
tens eignet. 
Die kurzfristige Entschei-
dung des Gemeinderates, 
auf schnellstem Weg eine 

Kinderkrippe zu installie-
ren war die richtige. Petra 
Schilli (Foto o. li.). ist eine 
verwurzelte Klöcherin und 
eine sehr gut ausgebildete 
Kindergartenpädagogin 
mit großer beruflicher Er-
fahrung. Sie hat sich bei 
der Anschaffung der Ein-
richtung und bei der Neu-
gestaltung mit ihrer Fach-
kompetenz sehr wertvoll 

eingebracht. Unsere neue 
Kinderbetreuerin Betti-
na Rombold ist gebürtige 
Klöcherin, die ebenfalls 
eine sehr gute Ausbildung 
genossen hat. Die Kinder 
fühlen sich in der neu-
en Einrichtung sichtlich 
wohl und genießen jeden 
Tag gemeinsam mit ih-
ren Freunden. Insgesamt 
leisten Petra und Betti-

na einen ausgezeichneten 
Dienst im Umgang mit 
den Kleinsten unserer Ge-
meinde. Sie geben ihnen 
Geborgenheit und Nest-
wärme. In der Kinderkrip-
pe werden die Kleinen auf 
den Kindergarten bestens 
vorbereitet. Die Eltern 
können sich darauf ver-
lassen, dass ihre Kinder in 
guten Händen sind.
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Neue Mitarbeiter im Gemeindeaußendienst
Der Aufgabenbereich ei-
nes Außendienstmitarbei-
ters ist sehr vielfältig und 
abwechslungsreich.
Betreuung der Wasser-
versorgungsanlage, Pfle-
ge- und Wartungsarbeiten 
im Kindergarten sowie in 
der Volksschule und vie-
les mehr stehen auf der 
Agenda. Manfred Geiß-
ler ist gelernter Schlosser, 

kommt aus Rannersdorf 
bei Mettersdorf am Saß-
bach und ist seit Oktober 
des Vorjahres in unserer 
Marktgemeinde als Nach-
folger von Alois Wango 
fix angestellt. Er ist ein 
sehr umsichtiger und zu-
verlässiger Mitarbeiter der 
seinen Dienst zur vollsten 
Zufriedenheit erfüllt. Zur 
Verstärkung im Gemein-

deaußendienst haben wir 
zusätzlich zwei Personen, 
im Rahmen der Aktion 
„Impulse 50plus“ des Ar-
beitsmarktservice Steier-
mark, eingestellt. Diese 
Personen sind über fünfzig 
Jahre alt und die Lohnkos-
ten werden für zwölf Mo-
nate zum überwiegenden 
Teil vom Land Steiermark 
sowie vom AMS Stei-

ermark gefördert. Sinan 
Hajrizaj ist gelernter Me-
tallgießer und kommt aus 
Mureck. Leopold Koppatz 
kommt aus Neuhummers-
dorf und ist gelernter In-
stallateur sowie Spengler 
(Foto o. re.). Sie werden 
eine wertvolle Unterstüt-
zung für unser Team im 
Gemeindeaußendienst 
sein.      Bgm. Josef Doupona

Die Marktgemeinde Klöch sucht auf Grund einer Pensionierung ab sofort eine weitere Arbeitskraft für den 
Gemeindeaußendienst mit einem Beschäftigungsausmaß von 40 Wochenstunden. Die Anstellung erfolgt nach 
dem Steiermärkischen Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 1962 i.d.g.F. und unter Bedachtnahme auf das 
Landes-Gleichbehandlungsgesetz 2004 i.d.g.F. Der Mindestbezug liegt nach dem Entlohnungsschema II - 
Arbeiter (§ 19 GVBG), Entlohnungsgruppe 2/1, bei Euro 2.209,64 brutto für eine Vollzeitbeschäftigung inkl. 
Verwaltungsdienst-, Mehrleistungs- und Verwendungszulage.

Anstellungserfordernisse:
• Positiv abgeschlossene Ausbildung in einem technischen/handwerklichen Lehrberuf 
  (bevorzugt Installations- und GebäudetechnikerIn)
• Bei männlichen Bewerbern: Abgeleisteter Präsenz- bzw. Zivildienst
• Führerschein der Klasse C

Erwartet werden:
• Leistungswille
• Verantwortungsbewusstsein
• Selbstständiges Arbeiten
• Bereitschaft zur Übernahme von Nacht-, Sonn- und Feiertagsdiensten

Bewerbungen sind schriftlich samt Lebenslauf, Abschlusszeugnissen, Ausbildungs- und Praxisnachweisen so-
wie eines Strafregisterauszuges bis spätestens 20. März 2020 beim Marktgemeindeamt Klöch einzubringen. 
Bei männlichen Bewerbern ist zusätzlich die Wehrdienst- oder Zivildienstbescheinigung bzw. der Befreiungs-
schein vorzulegen.

Öffentliche Stellenausschreibung
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Führungswechsel bei der Freiwilligen Feuerwehr Gruisla
Nachdem HBI Christi-
an Radl aus persönlichen 
Gründen seine Funktion 
als Kommandant der FF 
Gruisla zur Verfügung ge-
stellt hat, fanden Anfang 
Jänner dieses Jahres Er-
satzwahlen statt. 
Als Ehrengäste konn-
ten seitens der Marktge-
meinde Klöch Vizebür-
germeister Werner Palz 
sowie Gemeindekassier 

Hermann Fasching und 
seitens des Bereichsfeuer-
wehrverbandes Radkers-
burg Brandrat Heinrich 
Moder begrüßt werden. 
Ein Tagesordnungspunkt 
betraf die bereits ange-
sprochene Ersatzwahl. Im 
Zuge dieser Wahl wurde 
der bisherige Feuerwehr-
kommandant-Stellvertre-
ter, OBI Michael Radl, 
zum neuen Kommandan-

ten der FF Gruisla und 
OFM Lukas Radl zu sei-
nem Stellvertreter gewählt 
(Foto oben links). 
Der bisherige Komman-
dant, HBI a. D. Christian 
Radl, war insgesamt 20 
Jahre an der Spitze der 
FF Gruisla, davon 15 Jah-
re als Kommandant, tä-
tig. Der Rüsthausneubau 
und die Anschaffung des 
neuen Mannschaftstrans-

portfahrzeuges sind nur 
zwei von mehreren Vor-
haben die innerhalb sei-
ner Funktionsperiode 
realisiert wurden. Dafür 
gebührt ihm ein besonde-
rer Dank! Wir wünschen 
dem neuen Kommando 
sowie dem gesamten Aus-
schuss für die Zukunft 
alles Gute und vor al-
lem unfallfreie Einsätze.           
       LM d. F. Günther Klöckl

Regelung für Pool-Befüllungen
„Wasser – Grundlage allen 
Lebens“ 
Nur allzu oft wird Was-
ser als unerschöpfliches, 
frei verfügbares Gut be-
trachtet. Aber selbst dort, 
wo Wasservorräte ausrei-
chend oder im Überfluss 
zur Verfügung stehen, 

sind diese von Umwelt-
verschmutzung oder über-
mäßigen Entnahmen be-
droht. 
Wir sind aber in der 
glücklichen Lage, dass wir 
mit Wasser von höchster 
Qualität und in ausrei-
chender Menge versorgt 

sind. Die Trockenheit der 
letzten Zeit beansprucht 
Brunnen und das Was-
serleitungsnetz in höchs-
tem Maße. Die nächste 
Problematik stellen unre-
gelmäßige Wasserentnah-
men dar, diese verursachen 
Druckschwankungen im 
Leitungssystem.
Durch das hügelige Ge-
lände in unserer Gemein-
de sind Hochbehälter zur 
Speicherung des Was-
sers errichtet worden. Bei 
Poolbefüllungen kommt 
es durch die Entnahme 
größerer Wassermengen 
immer wieder zu Proble-
men bzw. Druckabfällen. 
Es ist daher nicht erlaubt, 
zum Beispiel durch die 
Feuerwehr bzw. über Hy-
dranten Pool-Befüllun-
gen aus dem öffentlichen 

Wasserversorgungsnetz 
vorzunehmen! Die Be-
füllung muss bereits im 
Vorfeld mit dem jeweili-
gen Wasserversorger ab-
gesprochen werden. 
Wasser, welches nicht über 
das Kanalnetz entsorgt 
wird, wird grundsätzlich 
nicht für die Berechnung 
der Kanalgebühr heran-
gezogen. Es muss jedoch 
ein Subzähler einge-
baut sein, um die genaue 
Menge bestimmen und 
in Abzug bringen zu 
können! 
Zu beachten ist, dass Was-
serzähler der Eichpflicht 
unterliegen und im Fünf-
Jahresrhythmus getauscht 
werden müssen. 
Die Kosten sind vom 
Hauseigentümer selbst zu 
tragen.

Beispielfoto
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Gemeinderat – ein Amt mit Ehre
Am Sonntag, 22. März 
2020 wird ein neuer Ge-
meinderat gewählt. 
Warum soll gerade ich als 
Gemeinderat Verantwor-
tung übernehmen? 
Wir kennen die Diskussi-
onen in den Wirtshäusern 
nur allzu gut. Die Leute 
wissen, was schlecht ge-
macht wird und wie es 
besser gemacht gehört. 
Wenn wir dann dazu auf-

forderen, mitzumachen 
und mitzuhelfen, es besser 
zu machen wird es meis-
tens sehr ruhig. Der un-
mittelbare Lebensbereich 
„Gemeinde“ ist ein sehr 
wichtiger. Es hängt von je-
dem einzelnen ab wie wir 
gemeinsam unseren klei-
nen Lebensraum gestalten. 
Es gibt viele Möglichkei-
ten in der Gemeinde mit-
zumachen. Egal ob in der 

Gemeinde, bei den Verei-
nen, in der Wirtschaft usw. 
Es braucht überall Men-
schen, die sich für eine 
Sache einsetzen, ihre Zeit 
zur Verfügung stellen und 
mit Herzblut ihre Tätig-
keit ausüben. In einer Zeit 
des Wohlstandes neigen 
wir sehr oft dazu zu sagen: 
„Ich habe keine Zeit; ich 
habe das nicht notwendig; 
das sollen andere machen“. 

Wenn jetzt ein neuer Ge-
meinderat gewählt wird, 
sollten wir dankbar sein, 
dass sich Menschen der 
Wahl stellen, Verantwor-
tung in der Gemeinde 
übernehmen und die Ar-
beit des Gemeindeman-
datars schätzen. Nur dann 
werden wir wieder gute 
Verantwortungsträger für 
unsere Gemeinde und für 
unsere Vereine finden. 

Gemeinderatswahlen 2020
Am 22. März 2020 finden die Wahlen in den Gemeinderat in der Steiermark statt. An diesem Tag werden die 
Mitglieder des Gemeinderates und deren Ersatzmitglieder aller steirischen Gemeinden, mit Ausnahme der 
Landeshauptstadt Graz, gewählt.

Vorgezogene Stimmabgabe: Freitag, 13.03.2020, Marktgemeindeamt 17.00 bis 19.30 Uhr

Wahltag: Sonntag, 22.03.2020

Wahlkarten sind voraussichtlich ab Anfang März verfügbar.

Wahlberechtigt sind alle Personen, die spätestens am Wahltag (22.03.2020) das 16. Lebensjahr vollendet haben 
und am Stichtag (06.01.2020) die österreichische Staatsbürgerschaft oder die Staatsangehörigkeit eines ande-
ren Mitgliedsstaates der Europäischen Union besitzen, vom Wahlrecht nicht ausgeschlossen sind und in der 
Gemeinde den Hauptwohnsitz haben.

Marktgemeindeamt Klöch    	08.00 bis 12.00 Uhr
Weinlandhof Gangl  		  08.00 bis 12.00 Uhr
FF-Rüsthaus Gruisla		  08.00 bis 12.00 Uhr
FF-Rüsthaus Pölten		  08.00 bis 12.00 Uhr
Gasthof Palz, Klöchberg 45	 08.00 bis 12.00 Uhr 
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Golfclub Traminer Golf Klöch, 8493 Klöch 192, Email: info@traminergolf.at
GOLFSCHULE
INGRID
VERMEULEN
Tel:  +43 676 340 68 18
Email: pro.ingrid@traminergolf.at

Weitere Kurstermine:
www.traminergolf.at

Golf-Platzerlaubniskurs
ab € 99,-*

Jetzt anmelden :

Tel. 03475 30033

im GC Traminergolf Klöch

*Angebot gültig ab 4 Teilnehmer im Kurs. Bei 3 Teilnehmern € 129,-/Pers.
  Privatkurs für 1 oder 2 Pers. möglich - Preise und Termine auf Anfrage.

TOPANGEBOT !!

Nach bestandener Prüfung:

Jahresspielgebühr 2020

GC Traminergolf Klöch

im ersten Jahr

nur € 350,-
statt € 1.305,-/Saison

Wochenendkurs 1
Sa, 28. 3. 2020   10-15 Uhr
So, 29. 3. 2020   10-14 Uhr

Dieser Einsteigerkurs ist für komplette Anfänger
und soll ihnen bei den ersten Schritten zum

Golfsport helfen und Spaß machen.

„Helfende Hände“ 
Wenn man durch unsere 
kleine, feine gut funktio-
nierende Weinbau- und 
Tourismusgemeinde fährt, 
wird Klöch als ein schöner 
und vor allem gepflegter 
Ort wahrgenommen. Vie-
le „gute Geister“ helfen 
in Klöch mit, öffentliche 
Flächen und Plätze zu he-
gen und zu pflegen. Blu-
men und Sträucher brau-

chen fachmännische und 
regelmäßige Betreuung, 
damit sie gedeihen und 
blühen können. Als klei-
nes Dankeschön hat die 
Marktgemeinde Klöch, 
allen voran Bürgermeister 
Josef Doupona, alle frei-
willigen HelferInnen, die 
unseren Heimatort um-
sorgen, zu einem regiona-
len Frühstück eingeladen.

30 Jahre Spenglerei Schilli
Die Firma Spenglerei 
Schilli ist über drei Jahr-
zehnte ein verlässlicher 
Partner rund um das The-
ma Hausdach. Hochwer-
tige, präzise Facharbeit 
zeichnet den Betrieb aus. 
Die Nähe zum Kunden 
und die Verlässlichkeit 
sind die wesentlichen 
Merkmale des Unterneh-
mens. Unzählige Lehrlin-

ge wurden vom Betrieb 
ausgebildet und zahlreiche 
Facharbeiter fanden hier 
vor Ort ihren Arbeitsplatz. 
Wir gratulieren dem Un-
ternehmen recht herzlich 
zum 30-jährigen Firmen-
jubiläum sowie zu den 
runden Geburtstagen und 
bedanken uns für viele ge-
schaffene Arbeitsplätze.
               Bgm. Josef Doupona
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Neuwahlen beim ÖKB-Ortsverband Klöch
Zahlreiche Kameraden 
des ÖKB-Ortsverbandes 
Klöch waren ausgerückt, 
um der Kranzniederle-
gung beizuwohnen und 
anschließend an der Jah-
reshauptversammlung im 
Klöcherhof Domittner 
teilzunehmen. 
Obmann Erich Potzinger 
konnte im Beisein von 
rund 55 Kameraden zahl-
reiche Ehrengäste begrü-
ßen. Im Rahmen seines 
Berichtes gratulierte der 
Obmann dem Kameraden 
Josef Wonisch sen. zu sei-
nem 80. Geburtstag.
Der Tätigkeitsbericht un-
seres Schriftführers Gün-

ter Scheer zeigte einmal 
mehr, wie viele Stunden 
die Kameraden im abge-
laufenen Jahr für den Ver-
ein tätig waren und vor al-
lem durch Ausrückungen 
Kameradschaft lebten und 
pflegten. Kassier Werner 
Palz konnte ebenso einen 
äußerst positiven Finanz-
bericht abgeben. 
Einer der nächsten Ta-
gesordnungspunkte betraf 
die Neuwahl des gesam-
ten Vorstandes. Einstim-
mig wurde Erich Potzin-
ger wieder zum Obmann 
gewählt und er nahm sein 
Amt erneut stolz an. Ihm 
stehen ab sofort unter an-

derem folgende Personen 
zur Seite: 1. Stellvertreter 
Alfred Klöckl (Klöch), 
2. Stellvertreter Robert 
Weber jun., Schriftführer 
Helmut Schöffl und Kas-
sier Werner Palz. 
Alle weiteren Vorstands-
mitglieder bzw. Beiräte 
wurden bis auf geringfü-
gige Änderungen wieder-
gewählt. 
Als Ausblick für das Jahr 
2020 nannte der wieder-
gewählte Obmann unter 
anderem die erneute Be-
teiligung an der Tramin-
erwegeröffnung am 29. 
März sowie die Abhaltung 
des 2. Dämmerschoppens 

am 22. August am Markt-
platz von Klöch.   
Auch dieses Jahr wurden 
wieder mehrere Kamera-
den für ihre langjährigen 
Mitgliedschaften ausge-
zeichnet. 
Vizebürgermeister Wer-
ner Palz überbrachte die 
Grüße von Bürgermeister 
Josef Doupona und wür-
digte die wertvolle Arbeit 
des ÖKB OV Klöch in-
nerhalb unserer Markt-
gemeinde. Mit dem Leit-
spruch „Nur gemeinsam 
sind wir stark!“ schloss 
Obmann Erich Potzinger 
die diesjährige Versamm-
lung.               Günther Klöckl

HINWEIS

IM NOTFALL

FÜR ALLE ZUGÄNGLICH

DEFIBRILLATOR in Klöch
Ab sofort steht jedem, frei und jederzeit zugänglich, im Eingangsbereich des 
Marktgemeindeamtes bzw. der Raiffeisenbank Klöch, ein Defibrillator zur Ver-
fügung. Es handelt sich um ein Gerät, das auch von Laien ganz einfach bedient 
werden kann. Im „Defi“ ist eine Sprachansage eingebaut, der im Notfall über alle 
Bedienschritte informiert.

Somit sind nun, dank der Kostenübernahme seitens der Marktgemeinde Klöch, des 
Weinbauvereines Klöch sowie des Rotary Clubs Bad Radkersburg, bereits zwei die-
ser Geräte in Klöch verfügbar. Dafür ein herzliches Dankeschön!
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Ab sofort bietet unser 
Golfprofi Eddie Cooper 
Golfspielen für alle Al-
tersschichten, vom Kind 
bis zum Senior in ange-
nehmer Atmosphäre im 
Sporthaus in Klöch an. 
Mittels Simulator kön-
nen weltbekannte Golf-
plätze wie Carnoustie, 
St. Andrews, Valderrama 
etc. bespielt werden. Trai-
ning, Golfunterricht und 
Turnierbetrieb stehen auf 
der Agenda. Darüber hi-
naus bietet Eddie Cooper 

Fitnesstraining- und 
-übungen auch außerhalb 
des Golfsports an. 
AA PGA Qualified 
Golf Professional Eddie 
Cooper ist seit über 30 
Jahren in der Golfindustrie 
tätig und arbeitete bisher 
im gesamten Golfspek-
trum. Er sammelte erste 
Erfahrungen in Pay und 
Play – Golfclubs und ar-
beitete später in exklusi-
ven privaten Clubs. Wäh-
rend er sich hauptsächlich 
auf sein Golf-Coaching 

Eddie Cooper: Ganzjähriges Betterway Golf-Studio im Sporthaus
(teaching) konzentrierte, 
hat er in den letzten zehn 
Jahren auch umfangrei-
che Erfahrungen mit in 
der Golfindustrie führen-
den Golfarchitekten und 
Golfplatzbaufirmen ge-
sammelt! Immer dankbar 
für die Chance, für und 
mit Ryder-Cup Spieler, 
PGA Tour-, European 
Tour- und Majorsieger 
während seiner gesam-
ten Karriere gearbeitet 
zu haben, gaben ihm die-
se Golfprofis unschätz- 

bare Erfahrungen und 
ein unbezahlbares „know 
how“ mit auf den Weg. 
Von all diesen Erfahrun-
gen soll das Golfpubli-
kum durch „COOPER 
INTERNATIONAL 
GOLF“ profitieren!
                  Günther Wallner

„COOPER INTERNATIONAL GOLF-Services“ bietet weiters: 
….. einfache flexible Golf Club-Mitgliedschaft für Jeden

….. fortschrittliches holistisches Coaching mit modernster Technologie 
….. Out-Of-The-Box-Golflösungen zum Wohle von Profis und Golfclubs 

„Club Golf“ von „Cooper 
International Golf“ bie-
tet eine einfache Jahres-
karte (365 Tage) Golf-
club-Mitgliedschaft, mit 
der Sie Ihr Golf unter 

perfekten Bedingungen 
spielen und üben können, 
indem Sie die Simulator-
Technologie des „FO-
RESIGHT SPORTS 
Award“ verwenden! 

Öffnungszeiten: Montag 
bis einschließlich Don-
nerstag ab 09.00 Uhr, 
Freitag bis Sonntag nach 
Terminvereinbarung!
Über detaillierte Ange-
bote informieren Sie sich 
auf der neuen Homepage 
www.ci-gc.net.

Nähere Infos erhalten Sie bei Eddie Cooper unter 
der Telefonnummer +43 660/40 80 818 oder 

per E-Mail an office@ci-gc.net!

Unserem SV Union 
Sturm Klöch ist es wich-
tig, dass das Sporthaus 
ein Treffpunkt für „JE-
DERMANN“ ist. Im 
Kantinenbereich können 
Getränke (Alkoholfrei, 
Wein, Bier, Kaffee) kon-
sumiert werden.
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Eine interessante und vor 
allem spannende Buchprä-
sentation in Interviewform 
fand Mitte November des 
Vorjahres vor zahlreichen 
Besucherinnen und Besu-
chern im Gasthof Palz in 
Klöchberg statt. 
Der Silzer (Tirol) Autor 
Heinrich Gritsch und der 
„Hauptdarsteller“ Franz 
Weingerl (Foto oben li.) 

stellten den Roman „Der 
Goldling – das Leben ist 
ein Abenteuer“ vor. 
In diesem Buch wird die 
wahre Geschichte eines 
steirischen Taugenichts, 
der schließlich doch noch 
die Liebe seines Lebens 
findet, erzählt. Es ist ein 
derbes Leben das Hein-
rich Gritsch in diesem 
Buch beschreibt: Franz 

 „Ein Buch über ein besonderes Leben“
Weingerl, aufgewachsen 
in ärmlichen Verhältnissen 
in der Steiermark der 50er 
Jahre, säuft gerne, schlägt 
gern zu und betrachtet die 
Gefängnismauern daher 
immer wieder von innen. 
Auch seine Weiberge-
schichten bringen ihm 
nicht nur Ruhm ein. 
„Der Goldling“ ist nun 
im „united p.c. Verlag“ er-

schienen und bietet Ein-
blicke in eine Welt, die 
man sonst nur aus Erzäh-
lungen kennenlernt. Das 
bäuerliche Leben der 50er 
und 60er Jahre in der Stei-
ermark, die Arbeitswelt in 
Wien und Graz, die Zu-
hälterszene in Innsbruck 
etc. geben die Bühne für 
diese wahren Begebenhei-
ten.              Günther Wallner

© Markus Kopcsandi © Kerstin Neuwirth

Dieser Titel hat viele neu-
gierig gemacht. Elinor 
war ein berühmter Künst-
ler und hat gerne Alkohol 
getrunken, so kam Nik 
Holler auf die Idee mit 
diesem Slogan Gäste zum 
Konzert auf die Burgruine 
zu locken. 
Dies ist ihm hervorragend 

gelungen. Nik Holler ist 
ein exzellenter Saxopho-
nist aus Klöch und gab 
mit seiner Band ein span-
nendes Konzert. 
Er wird am 23. August 
2020 wieder ein Konzert 
auf der Burgruine Klöch 
geben, zu dem Sie recht 
herzlich eingeladen sind.

„Elinor trinkt Traminer“
Am Freitag, 24. Jänner um 
04.30 Uhr startete Verena 
Klöckl als einzige Klöche-
rin in Oggau beim größ-
ten Winterevent Europas 
mit rund 6.900 anderen 
Menschen aus insgesamt 
26 Nationen, um in einer 
Nonstop-Wanderung bei 
eisigen Temperaturen, den 

Neusiedlersee zu umrun-
den. Nach knapp 24 Stun-
den erreichte sie am 25. 
Jänner um 04.00 Uhr früh 
das Ziel am Ausgangs-
punkt in Oggau am Neu-
siedler See und konnte 
die knapp 115 Kilometer 
lange Runde um den See 
erfolgreich beenden.

„24h Burgenland Extrem“
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Zu Fuß von Klöch nach Santiago de Compostela
Die Natur sein zu Hau-
se nennen, jeden Tag ins 
Ungewisse, kein Tag ver-
gleichbar mit dem davor, 
keine Verpflichtungen, 
keine Erwartungen, keine 
Termine, kein Internet, 
nur ich und mein Ruck-
sack und die weite Welt. 
Am 24. April 2019 hieß 
es für mich raus aus der 
Komfortzone und rein ins 
Abenteuer! In siebenein-

halb  Monaten spazier-
te ich bepackt mit 15 kg 
von Klöch nach Santiago 
de Compostela. Auf einer 
Gesamtstrecke von 3.600 
Kilometern druchquer-
te ich sechs Länder mit 
atemberaubenden Land-
schaften. 
Von Santiago ging es 
mit dem Fahrrad weite-
re 1.100 Kilometer durch 
ganz Portugal. Genächtigt 

habe ich hauptsächlich im 
Zelt, in meiner Hänge-
matte oder auch bei hilfs-
bereiten Einheimischen.
Diese Reise hat mir ge-
zeigt wie schön eine war-
me Dusche sein kann, 
dass nichts unmöglich ist 
und die Reise nie endet. 
Außerdem gab sie mir 
unvergessliche Momente, 
ewige Freunde, viel Kraft 
und Inspiriration für mein 

weiteres Leben. Ich bin 
einfach überwältigt und 
möchte mich bei jedem 
bedanken, der mich unter-
stützt hat, diesen Traum 
zu erfüllen. 
Einer meiner nächsten 
großen Ziele ist der „Paci-
fic Crest Trail“, ein 4.300 
Kilometer langer Fern-
wanderweg von Mexiko 
nach Kanada.
                         Dominik Weber

Die Strecke: 

Zu Fuß von Klöch nach 
Maribor – entlang der 
Drau nach Südtirol – über 
den Brenner nach Inns-
bruck – über den Arlberg 
zum Bodensee – einmal 
quer durch die schöne 
Schweiz (vom Bodensee 
zum Genfersee), entlang 
des französischen Jakobs-
weges nach St.-Jean-Pied- 

de-Port – über die Pyre-
näen nach Spanien an die 
Nordküste – entlang der 
Küste nach Santiago de 
Compostela und weiter 
nach Finisterre (Ende Ja-
kobsweg)                                                                                         
Mit dem Fahrrad von 
Santiago de Composte-
la nach Valencia (Grenze 
zwischen Spanien & Por-
tugal) – durch ganz Portu-
gal – Ziel Faro
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Wir freuen uns sehr, sind gleichzeitig aber auch sehr bewegt!
Am 09.12.2019 kam es im Rahmen eines gemütlichen Beisammenseins zur 
feierlichen Übergabe des von Herrn Josef Gölles, ehemaliger Geschäftsfüh-
rer der Klöcher Basaltwerke, geprägten Leitsatzes 

„Straßen und Wege werden gebaut, damit Menschen leichter 
zueinanderkommen“

an die Klöcher Bau bzw. deren Firmenvertretung, Herrn Gerhard Horn. Auf 
Initiative von Herrn Gölles kam es unter den Klöcher Basaltwerken im Jahr 
1995 zur Gründung der Klöcher Bau – damit wurde Herr Gölles mit seinem 
Weitblick und Engagement gleichsam Wegbereiter der heutigen Fa. Klöcher 
Baugesellschaft m.b.H. 
Im Rahmen seiner unternehmerischen Tätigkeit war Herrn Gölles nicht nur 
der wirtschaftliche Erfolg sehr wichtig, er fühlte sich auch seinen Mitarbei-
tern und Weggefährten stets eng verbunden und verpflichtet. Diese Verbun-
denheit und auch die Wertschätzung für den heutigen Geschäftsführer der 
Klöcher Bau, Herrn Gerhard Horn, bewog Herrn Gölles dazu „seinen“ Leit-
satz an Herrn Horn zu überreichen. Den 60. Geburtstag, den Herr Horn im Oktober dieses Jahres begehen 
durfte, fand er als würdigen Anlass dazu und so wurde daraus ein ehrenvolles Geburtstagsgeschenk, welches 
von Herrn Horn mit großer Freude und Dankbarkeit entgegengenommen wurde. Herrn Gölles war es ein 
großes und wichtiges Anliegen, dass „sein“ Leitsatz im Unternehmen Klöcher Bau weiterlebt. 
Diese außerordentliche Geste der Wertschätzung und Zeichen der Treue über das Berufsleben hinaus für die 
heutige „Klöcher Bau“ und deren Geschäftsführung fand im Beisein von Bürgermeister Josef Doupona sowie 
jener Mitarbeiter der Klöcher Bau, mit denen Herrn Gölles eine langjährige, berufliche Zusammenarbeit aus 
dem „Ursprungsbetrieb“ verband, statt. 
Entsprechend groß waren Beifall und Applaus unter den Anwesenden, die zu diesem Treffen sinngemäß „leich-
ter zueinanderkommen konnten, weil Straßen und Wege gebaut wurden“.
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Führungspersönlichkeiten feierten ihre runden Geburtstage
Vor 25 Jahren wurde die 
Firma Klöcher Baugesell-
schaft m.b.H. gegründet.
Der damalige Geschäfts-
führer der Klöcher Basalt-
werke, Gründer der Firma 
Klöcher Bau, Sepp Gölles, 
hat folgenden sinnreichen 
Satz kreiert: „Wir bauen 
Straßen und Wege, damit 
Menschen leichter zueinan-
derfinden“. Diese Aussage 
hat heute wie damals Be-
rechtigung. Sepp Gölles 
war ein sehr umsichtiger 
und zukunftsorientiert 

denkender Geschäftslei-
ter. Der jetzige Geschäfts-
führer Ing. Gerhard Horn 
(Foto oben li.) sowie der 
Bereichsleiter Ing. Gün-
ter Edelsbrunner feierten 
kürzlich ihren 60. bzw. 50. 
Geburtstag. 
Ing. Gerhard Horn hat das 
Unternehmen nach der 
Insolvenz der damaligen 
Firma Alpine in Zusam-
menarbeit mit der Firma 
Bauunternehmung Granit 
Gesellschaft m.b.H. wie-
der auf Erfolgskurs ge-

bracht und hat mit dem 
Bau des neuen Bürogebäu-
des in Klöchberg ein kla-
res Bekenntnis zu Klöch 
abgegeben. Bereichsleiter 
Ing. Günter Edelsbrun-
ner leitet den Standort 
Klöch seit mehreren Jah-
ren erfolgreich. Die Firma 
Klöcher Baugesellschaft 
m.b.H. ist ein verlässli-
cher Partner, wenn es um 
Tiefbau- und Hochbau-
projekte geht. Die Markt-
gemeinde Klöch, allen 
voran Bgm. Josef Doupo-

na, bedankt sich bei Sepp 
Gölles sowie bei den Ver-
antwortlichen der Firmen 
Granit bzw. Klöcher Bau 
und zwar im speziellen bei 
Ing. Günther Lederhaas, 
Ing. Gerhard Horn und 
Ing. Günter Edelsbrunner 
für die wertvollen Arbeits-
plätze in unserer Region. 
Den Jubilaren wün-
schen wir alles Gute so-
wie viel Schaffenskraft 
und persönliches Wohl-
ergehen für die Zukunft.     
               Bgm. Josef Doupona

Klöch 170/3 (Pichlerwaldsiedlung): 3 Zimmer, 
Küche, Bad, WC, Vorraum, Balkon, 1 PKW-Abstell-
platz, Kellerabteil - 79,12 m², monatlicher Mietzins 
€ 494,57 inkl. Miete, BK, Heizkosten und MwSt., 
exkl. Strom

Anfragen: Bgm. Josef Doupona, 0664/14 57 553

Folgende Mietobjekte stehen 
ab sofort zur Verfügung:

Klöchberg 102: Kleines Haus (66 m² Wohnfläche) 
mit Terrasse am Klöchberg, monatlicher Mietzins  
€ 420,- zuzüglich BK und MwSt.

Anfragen: Wolfgang Hackl, 0664/17 57 323

Vinothek Klöch – 
Stellenausschreibung 

Wir erweitern unser Team und stellen eine(n) 
Mitarbeiterin oder Mitarbeiter für 25 bis 
max. 30 Wochenstunden ein (Teilzeit).

Zeitraum: März bis Ende November
 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei einer der 
folgenden Personen: 

Obmann Ing. Friedrich Frühwirth
Deutsch Haseldorf 92 | Tel.: 0664/53 03 555 

oder
GF Christian Gschaar 

Gruisla 44 | Tel.: 0664/99 20 529

Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an: 
info@vinothek-kloech.at

Klöch 23/OG: Büro-, Therapie- oder Arzträumlich-
keiten, PKW-Abstellplätze, zentrale Lage, guter Zu-
stand, 145,97 m², Preis auf Anfrage

Anfragen: Bgm. Josef Doupona, 0664/14 57 553
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„Stars of Styria“: Die Besten der Besten wurden ausgezeichnet
Die Qualifikation der 
Fachkräfte ist die Basis 
des wirtschaftlichen Er-
folges von Unternehmen.
Die Wirtschaftskammer 
Steiermark (WKO) setzt 
mit der Verleihung der 
„Stars of Styria“ ein Zei-
chen der Wertschätzung 
für Menschen, die mit 
hohem Einsatz in beruf-
liche Aus- und Weiter-

bildung investieren. Katja 
Nell bringt ihr erlerntes 
Fachwissen im elterlichen 
Betrieb ein und ist mit viel 
Leidenschaft im Weinbau 
und Buschenschank als 
junge Weinbau- und Kel-
lermeisterin tätig. 
Wassermeister Gerald 
Friedrich hat erfolgreich 
den Masterlehrgang „In-
tegrales Gebäude und 

Energiemanagement“ am 
WIFI Graz absolviert und 
ist hauptberuflich beim 
Wasserverband Wasser-
versorgung Vulkanland 
tätig. 
Martin Gschaar hat die 
Prüfung zum Kraftfahr-
zeugtechnik-Meister er-
folgreich abgelegt und ist 
bei der Firma Sauberma-
cher Dienstleistungs AG 

für den Fuhrpark verant-
wortlich. 
Sie wurden von der WKO 
Steiermark mit dem soge-
nannten „Star of Styria“ 
für ihre hervorragenden 
Leistungen ausgezeichnet. 
Wir gratulieren recht 
herzlich zu dieser Aus-
zeichnung und wünschen 
viel Erfolg für ihre beruf-
liche Zukunft. 

Café Schöne Aussichten
Liebe Klöcherinnen und 
Klöcher! 
Gerne möchten wir Sie 
darüber informieren, dass 
unser hauseigenes Café ab 
Freitag, 20.03.2020 wie-
der täglich für Sie geöff-
net hat. Werfen Sie doch 
einen Blick in unsere Ku-
chenvitrine und verkosten 
Sie unsere hausgemachten 

Torten und Mehlspeisen 
mit einem Kaffee oder 
einem guten Glas Wein. 
Alle Torten und Mehl-
speisen gibt es auch por-
tionsweise zum Mitneh-
men! 
Gerne backen wir auch 
Ihre individuelle Torte für 
jeden Anlass. Ob Taufe, 
Geburtstag, Erstkommu-

nion, Jahrestag, Ehrun-
gen, Pensionierung, sons-
tige Anlässe oder einfach 
so, wir erfüllen gerne alle 
Tortenwünsche mit Lie-
be zum Detail auf Vorbe-
stellung. Sie sind jederzeit 
herzlich in unserem Café 
mit herrlicher Terrasse 
und Garten willkommen. 
Wir freuen uns auf Ihren 

Besuch und Ihre Torten-
bestellungen (Öffnungs-
zeiten: Täglich von 11.00 
Uhr bis 18.00 Uhr, März 
bis November)! 
Tortenbestellungen sind 
ganzjährlich möglich – 
einfach unter der Telefon-
nummer 0664/255 00 61 
anrufen! Maria, Georg & 
Luca Müller-Koschar

© Foto Fischer
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Ehrung langjähriger MitarbeiterInnen der Firma ALAS Klöch 
Traditionell, anlässlich der Weihnachtsfeier am 13.  
Dezember des Vorjahres, wurden die diesjährigen  
Jubilare der Firma ALAS Klöch GmbH geehrt.
Besonderer Dank an die treuen Mitarbeiter wurde von 
Herrn Mag. Andreas Asamer sowie von Herrn Ge-
schäftsführer Otto Nell und Herrn Prokurist DI (FH) 
Christian Fischer wie auch von Herrn Betriebsrat  
Josef Scheer ausgesprochen. Die Herren Bürger-
meister Josef Doupona und Ing. Dietmar Tschiggerl 

schlossen sich den Gratulationen an. Gedankt wurde 
auch für die Sorgfalt und Umsicht aller Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter und für die Arbeitssicherheit 
in den Werken Klöch, Halbenrain, Radlpass und  
Hafning. 
Zum außerordentlich erfolgreichen Wirtschafts-
jahr mit Zuwachs im Personal darf man dem Unter- 
nehmen gratulieren und für 2020 ein „GLÜCK AUF“ 
wünschen.

Jubilare (v. l.): Michael Haas (20 Jahre), Johann Weber (30 Jahre), Rupert Ertl (40 Jahre), Werner Hainzmann (35 
Jahre), Thomas Schuster (20 Jahre), Werner Neuherz (35 Jahre) sowie Bernd Palz (25 Jahre) waren zu beglückwün-
schen und durften sich über ein Jubiläumsgeschenk freuen. Weiters am Foto (v. l.): GF Otto Nell, Prok. Dipl.-Ing. (FH) 
Christian Fischer, Bgm. Josef Doupona, Bgm. Ing. Dietmar Tschiggerl sowie Mag. Andreas Asamer

Wir bilden Lehrlinge in den Lehrberufen 
„Bürokaufmann/frau“ bzw. „Industriekaufmann/frau“

aus.

Hast du Interesse? 
Bewirb dich jetzt unter: kloech@alas.at
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„Investition in die Zukunft“ der ALAS Klöch GmbH
Am Standort „Radlpass“ der Firma ALAS Klöch 
GmbH, nahe der slowenischen Grenze, entsteht der-
zeit eine der modernsten und leistungsfähigsten Hart-
gestein-Aufbereitungsanlagen ihrer Art in Österreich 
(siehe Fotos oben). 
Die Inbetriebnahme der Vor- und Nachbrecheranlage 
mit einer Leistung von 400 t/h wird im März 2020 
erfolgen. 
In der Edelsplittaufbereitungsanlage wird die Her-
stellung der kompletten „Edelsplitt-Palette“ gemäß 
höchster Qualitätsanforderungen für den Straßenbau 
(Asphaltzuschlagstoff für den Autobahnbau) ab Juni 
2020 möglich sein. Im Zuge der Gesamtinbetrieb-

In Klöch wurden Kernbohrungen sowie eine umfas-
sende geologische Lagerstättenuntersuchung durch-
geführt und somit auch ein zukunftssicherer Standort 
bestätigt. 
Am Standort Klöch wurde mit Ende Jänner d. J. der 
Nachbrecher getauscht (siehe Foto links).
Zum Einsatz kommt nun eine am neuesten Stand der 
Technik befindliche Brechermaschine aus dem Hause 
Sandvik. Von diesen Investitionen erwartet man sich 
höhere Effizienz sowie Energie- und CO2-Einspar-
ungen. Zusätzlich wurden ein Radlader, ein Bohrgerät  
sowie zwei neue LKW angeschafft. Ein weiterer LKW 
folgt in diesem Frühjahr.
Die Geschäftsführung sowie die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bedanken sich recht herzlich bei  
allen NachbarInnen bzw. AnrainerInnen und bei den 
Marktgemeinden Klöch und Halbenrain für das „gute 
Miteinander“ und wünschen für das Jahr 2020 ein 
„GLÜCK AUF“.

nahme der Aufbereitungsanlage am Standort „Radl-
pass“, unter der Federführung von Prokurist DI (FH) 
Christian Fischer und Hermann Pamminger von der 
ALAS Baustoffholding GmbH, wurden neben der 
Hauptinvestition auch Infrastruktureinrichtungen 
wie  eine Werkstatt bzw. Tankstelle neu errichtet und 
bereits im Vorjahr erfolgreich in Betrieb genommen. 
Die Lagerstätte am Standort „Radlpass“ wurde 
nach einem umfangreichen Behördenverfahren im  
Jahre 2018 mit positivem Bescheid bis zum Jahre 2056  
längerfristig genehmigt. Damit sollte der Hauptbe-
trieb in der Marktgemeinde Klöch zeitnah wesentlich 
entlastet werden.
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Ein neues Gesicht im 
Regionalen Jugendmanagement 

Das Regionale Jugendmanagement … 

orientiert sich an einer regionalen Jugendstrategie, angelehnt an die „Strategi-
sche Ausrichtung der Kinder- und Jugendarbeit in der Steiermark“ des Landes 
Steiermark

baut regionale Strukturen der Jugendarbeit auf und pflegt diese, z. B. das regio-
nale Netzwerk JUGEND mit relevanten AkteurInnen, Organisationen, Einrichtun-
gen und Vereinen sowie VertreterInnen der südoststeirischen Gemeinden

verankert das Thema JUGEND in den Gemeinden und in relevanten Gremien, 
um Bewusstsein für die Wichtigkeit von Jugendarbeit zu schaffen

gibt als zentrale Drehscheibe Informationen über jugendrelevante Themen wei-
ter, z. B. über den Newsletter ** JUGEND AKTUELL ** oder die Jugend-Webseite

berät und unterstützt bei Projekten und Veranstaltungen von und für Jugendliche

vermittelt und berät in allen Fragen, die junge Menschen betreffen und setzt sich 
für die Interessen von Jugendlichen ein

hat für das Jahr 2020 die beiden Schwerpunkte Digitalisierung und jugendpoliti-
sche Bildung und Beteiligung

Tamara Schober, BA
Regionales Jugendmanagement 
Regionalmanagement Südoststeiermark. Steirisches Vulkanland GmbH

jugendmanagement@vulkanland.at | 03152/8380-15 oder 0664/886 7474 6
www.jugend.vulkanland.at | instagram.com/rjmsuedoststeiermark | facebook.com/rjmsteirischesvulkanland

Zur Person: Tamara Schober aus 
der Gemeinde Deutsch Goritz ist seit 
November 2019 die neue Jugend-
managerin in der Südoststeiermark. 
In ihrer Freizeit ist sie Sportskanone 
und Naturliebhaberin, genießt aber 
auch gerne die Kulinarik der Region 
oder ein gutes Buch – wenn sie nicht 
gerade für ihr Masterstudium lernt, 
das sie nebenbei auf der FH Campus 
02 absolviert.
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News vom „Golf Resort Klöch“
Die 27-Loch Golfanlage 
sowie das Golfrestaurant 
starten wie gewohnt An-
fang März in die diesjähri-
ge Golfsaison, wenn es die 
Platz- und Witterungs-
verhältnisse zulassen. Der 
genaue Termin wird zeit-
gerecht auf der Homepage 
des „Golf Resorts Klöch“ 
unter www.traminergolf.
at veröffentlicht. Das tra-
ditionelle Golf-Opening-
Turnier findet am Sams-

tag, dem 04. April statt! 
Für „Noch-Nicht-Golfer“ 
werden wieder Einsteiger-
kurse über eine Dauer von 
zwei Tagen (5+4 Stunden) 
angeboten. Bei kleineren 
Gruppen ab vier Personen 
kostet der Einsteigerkurs 
lediglich € 99,- pro Person. 
Eine eigene Golfausrüs-
tung ist nicht erforderlich, 
denn diese wird vom Club 
kostenlos zur Verfügung 
gestellt! Wer sich noch un-

sicher ist, kann vorher bei 
unserer Golftrainerin In-
grid einen 90-minütigen 
„Golf-Schnupperkurs“ um 
nur € 20,- absolvieren. Das 
Golfhotel hat für unsere 
Gäste ab 13. März geöff-
net. Der Frühstücksraum 
wurde über die Winter-
monate vergrößert, sodass 
unser Gast auch zu den 
Hauptzeiten gemütlich 
und genüsslich verweilen 
kann. Das Golfrestaurant 

hat mit Saisonstart täg-
lich geöffnet. Wir möch-
ten den Gaumen unserer 
Gäste mit regionalen und 
saisonalen Gerichten ver-
wöhnen. 
Bei uns ist jeder will-
kommen, egal ob Golfer, 
„Nicht-Golfer“, Wande-
rer, Radfahrer, Tagesgäste 
– einfach vorbeikommen 
und probieren! Das „Golf 
Resort Klöch-Team“ freut 
sich auf Ihren Besuch! 

© pixelmaker.at | TV Region Bad Radkersburg
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„Österreich Wein-Führer“
Das Magazin für Ess- und 
Trinkkultur „A la Carte“ 
veröffentlicht jährlich den 
sogenannten „Österreich 
Wein-Führer“.  
In diesem „Wein-Führer“ 
werden die besten Wein-
güter Österreichs präsen-
tiert. Um überhaupt vom 
Magazin „A la Carte“ für 
die Veröffentlichung im 
„Wein-Führer“ „eingela-
den“ zu werden, sind u. a. 

der Sieg bei der alljähr- 
lichen „Grand Cru Ver-
kostung“ bzw. Top-Bewer-
tungen bei Verkostungen 
des Magazins Vorausset-
zung. Besonders erfreulich 
ist, dass sich in diesem Jahr 
die Weingüter Domittner, 
Frühwirth, Gießauf-Nell 
und Müller über eine Ver-
öffentlichung freuen dür-
fen! Wir gratulieren recht 
herzlich!

„Traminersiegerin“
Bereits zum 27. Mal fand 
im Vorjahr am Pogusch die  
traditionelle „Kleine-Zei-
tung-Weinkost“ statt. In 
der Kategorie „Traminer“ 
konnte sich das Weingut 
Gießauf-Nell mit seinem 
„Gelben Traminer xxNell 
dry 2017“ gegen die starke 
Konkurrenz durchsetzen 
und sich bereits über den 
dritten Sieg freuen. Die 
Preisverleihung fand dies-

mal in „Schramms Wirts-
haus“ an der Südsteiri-
schen Weinstraße statt. 
Dort durfte Katja Nell 
aus den Händen von Lan-
deshauptmann Hermann 
Schützenhöfer die be-
gehrte Siegertrophäe der 
Weinkost 2019 entgegen-
nehmen. Wir gratulieren 
recht herzlich zu dieser 
Auszeichnung!
                          Günther Klöckl

© Oliver Wolf
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„awc vienna 2019“
Bei der „awc vienna 2019“ 
stellten sich 12.617 Weine 
von 1.756 Produzenten aus 
42 Ländern dem Wettbe-
werb. 
Das Blindverkostungssys-
tem im Zusammenhang 
mit den strengen Verkos-
tungsrichtlinien machen 
„awc vienna“ zur an-
spruchsvollsten und größ-
ten offiziell anerkannten 
Weinbewertung der Welt 

unter den renommiertes-
ten internationalen Wein-
wettbewerben. 
Im Rahmen dieses Wett-
bewerbs wurde das Wein-
gut Frühwirth aus Deutsch 
Haseldorf mit drei Gold-
medaillen ausgezeichnet 
(„Gelber Traminer 2018“, 
„Gewürztraminer Auslese 
2018“, „Morillon Koasa-
steffl 2017“). Wir gratulie-
ren recht herzlich!

„Grand Cru Verkostung 2019“
Bei der vom Fachmagazin 
„A la Carte“ durchgeführ-
ten „Grand Cru Verkos-
tung 2019“ wurden im 
Rahmen einer Blindver-
kostung von einer hochka-
rätigen Fachjury die einge-
reichten Weine verkostet 
und bewertet.  
Besonders erfreulich ist, 
dass der „Gelbe Traminer 
2017“ vom Weingut & 
Buschenschank Frühwirth 

aus Deutsch Haseldorf so-
wie der „Gewürztraminer 
Ried Hochwarth 2017“ 
vom Weingut Müller mit 
der höchsten Punktean-
zahl (95) bewertet wurden. 
Auch Günther Domittner 
(94+ Punkte) konnte sich 
über eine hervorragende 
Bewertung freuen. Wir 
gratulieren unseren Win-
zern recht herzlich zu die-
sen Bewertungen!

Neuigkeiten von der Vinothek Klöch
Die Vinothek Klöch star-
tet am 11. März mit der 
Eröffnung des Frühlings-
marktes in die neue Saison. 
Verkosten, genießen und 
gleichzeitig Frühlingside-
en für Haus und Garten 
sowie Schmuckkreationen 

entdecken. Die Vinothek 
hat täglich von 10.00 bis 
18.00 Uhr für unsere Gäs-
te geöffnet. Mit mehr als 
100 Weinfächern bietet 
die Vinothek eine große 
Auswahl an exzellenten 
Klöcher Weinen – haupt-

sächlich vom Weinjahr-
gang 2019.
Des Weiteren gibt es täg-
lich im Weinbaumuseum 
die Geschichte und Wein-
kultur von Klöch hautnah 
zu erleben bzw. bestaunen. 
Der Frühlingsmarkt 2020 

hat vom 11. März bis ein-
schließlich 20. April für 
unsere Gäste geöffnet.
Das gesamte Team der 
Vinothek Klöch freut sich 
bereits jetzt schon auf Ih-
ren Besuch!    
                          Margit Hatzl
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Erster grenzüberschreitender Wanderweg 
Wir befinden uns ständig 
im Wettbewerb mit an-
deren Tourismusdestina-
tionen. Deshalb ist eine 
Weiterentwicklung in der 
heutigen Zeit unabding-
bar. Es ist positiv hervor-
zuheben, dass wir in Klöch 
mit den touristischen The-
men Wein, Golf, Wandern 
und Rad gut aufgestellt 
sind. 
Über 70 Jahre lang leben 
wir nun in einem „friedli-
chen Europa“. Nun steht 

der gemeinsame Wander-
weg „Weg der Freund-
schaft“ knapp vor der Fer-
tigstellung. 
Für die Umsetzung wurde 
ein Projektteam mit Al-
fred Klöckl, Margit Hatzl, 
Herbert Domittner, Bernd 
Käfer, Gerhard Guttmann, 
Daniela Fischer, Günther 
Klöckl, Gabi Grandl, Stan-
ka Lülik, Renata Žnidarič 
sowie den Bürgermeistern 
Danilo Kacijan aus Can-
kova und Josef Doupona 

aus Klöch installiert. Ei-
nige Besprechungstermine 
waren notwendig, um ein 
entsprechendes Konzept 
zu erarbeiten.
Informations- und Über-
sichtstafeln in deutscher 
bzw. slowenischer Sprache 
sowie unzählige Schilder, 
wurden angebracht, zwei 
Skulpturen errichtet und 
zehn Sitzbänke aufgestellt. 
Die Wanderkarte ist eben-
falls knapp vor der Fertig-
stellung. Ein besonderer 

Dank gilt allen Teammit-
gliedern, die sich ehren-
amtlich engagiert und ihre 
wertvolle Zeit diesem Pro-
jekt gewidmet haben. 
Ein einzigartiger Natur-
raum sowie die Geschich-
te beider Länder sind nur 
zwei von vielen Gründen, 
die den „Weg der Freund-
schaft“ zu einem besonde-
ren Erlebnis machen. Am 
Sonntag, dem 29. März 
laden wir Sie herzlich zur 
Eröffnungswanderung ein.

Margit 
Hatzl

Geboren:	       22.09.1962
Sternzeichen:	       Jungfrau
Beruf:		        Angestellte Vinothek Klöch
Familienstand:	       verwitwet, 2 Söhne
Auto:		        Opel
Hobbys:	       Wandern, Produkte aus Natur- 
                                materialien herstellen und Lesen
Lieblingsgetränke:   Wasser, Säfte & ein Glas Rotwein aus  
                                Klöch 
Lieblingsspeisen:     Regionale und vegetarische Küche,   
		        Schwammerlsuppe mit Heidensterz  
Lieblingsmusik:	      Quer durch das Musikangebot –   
                                nach Lust und Laune 
Was ich schätze:      Ein wertschätzendes Miteinander –  
                                egal ob im Beruf oder privat

Seit früher Kindheit wa-
ren immer viele Menschen 
um mich. Deshalb habe 
ich mich nach der Schul-
zeit für die kaufmännische 
Lehre im Ort entschie-
den. Nach 17 Jahren im 
Einzelhandel (achteinhalb 
Jahre davon selbstständig) 
habe ich einen neuen Weg 
eingeschlagen und war für 
17 Jahre beim ehemaligen 
Tourismusverband Klöch 
beschäftigt. Seit 2012 bin 
ich nun Angestellte in der 
Vinothek Klöch. 
Unseren Gästen die ausge-
zeichneten Klöcher Weine 
und regionalen Produkte 

präsentieren zu dürfen, 
ist eine tolle Sache, weil 
ein relativ kleiner Ort wie 
Klöch so eine große Viel-
falt bieten kann. 
Gehen – egal ob kurz, 
weit, lang, allein, mit Fa-
milie oder Freunden – ist 
mein größtes Hobby. 
In unsere wunderbare 
und einzigartige Land-
schaft einzutauchen, ver-
wurzelt und geerdet zu 
sein, hilft sehr, das Schö-
ne zu sehen, das Leben zu 
schätzen – egal wie her-
ausfordernd es sein kann! 
„Carpe Diem - nutze den 
Tag!“

Steckbrief
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In der Tourismusregion 
Bad Radkersburg beginnt, 
dank des milden Klimas, 
die Wandersaison bereits 
sehr früh. 
Es ist soweit: „Wanderlus-
tig“ wird’s am Sonntag, 
29. März am Traminer-
weg in Klöch. Der Start 
erfolgt um 11.00 Uhr bei 
der Vinothek Klöch. 
Alle wanderbegeisterten 
TeilnehmerInnen erwar-
ten Weinverkostungen des 
neuen Jahrganges, Keller-

führungen sowie regionale 
Spezialitäten. Der Weg ist 
das Ziel – vorbei an be-
kannten Winzerbetrieben 
und herrlichen Aussichts-
punkten. Ein Gewinnspiel 
und tolle Preise warten 
ebenfalls auf die Teilneh-
merInnen. Seien Sie dabei 
beim Frühlingsstart in die 
diesjährige Wandersaison 
für alle Sinne! Alle weite-
ren Informationen finden 
Sie unter www.badrad-
kersburg.at.

„Sonne trifft Wein“

Foto: TV Region Bad Radkersburg | pixelmaker.at 

In der Südoststeiermark 
beginnt, dank des milden 
Klimas, die Radsaison be-
reits im frühen Frühling. 
Vom 03. bis 05. April 
2020 steigt wieder das tra-
ditionelle „Radio Steier-
mark RAD-Opening“. 
Von der „City Trophy“ bis 
zum geselligen Ausklang 
am Hauptplatz von Bad 
Radkersburg werden wie-
der hunderte begeisterte 
Radlerinnen und Radler 
die Radsaison begrüßen. 

Am 03. April erkunden 
Genussradfahrer, Moun-
tainbiker, Familien, Renn-
RAD-Fahrer und Nostal-
gieradler die Region. Der 
Hauptplatz wird ab 10.00 
Uhr zur Bühne für ein 
buntes Show- und Unter-
haltungsprogramm.
Am 05. April klingt das 
AnRADeln-Wochenende 
mit einer geführten Tour 
und köstlicher Verpfle-
gung aus. Jetzt anmelden: 
www.badradkersburg.at

AnRADeln 2020

Foto: Palais Media
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Anfang November des 
Vorjahres durften wir be-
reits zum 3. Mal bei der 
Veranstaltung „Jungwein 
trifft Lagenwein“ zahlrei-
che Besucherinnen und 
Besucher in der Vinothek 
Klöch begrüßen. 
Vor allem die Gäste der 
Region nutzten die Ge-
legenheit, Jungweine bzw. 

Junker sowie gereifte La-
genweine zu verkosten 
und zu vergleichen. 
Auch im heurigen Jahr 
dürfen wir wieder zu die-
sem Termin einladen. 
Save the Date: „Jungwein 
trifft Lagenwein“, Sams-
tag, 07. November von 
14.00 bis 21.00 Uhr
                            Margit Hatzl

„Jungwein traf Lagenwein“

Foto: © Manuel Flor 

Zehn Jahre „Winzer Vulkanland Steiermark“
Die Winzerinnen und 
Winzer des Vereins „Win-
zer Vulkanland Steier-
mark“ blicken auf zehn 
erfolgreiche Jahre zurück. 
Im Herbst 2009 formier-
ten sich 68 Weinbaube-
triebe zum Verein, um an 
einer nachhaltigen Quali-
tätssteigerung und gesamt-

regionalen Vermarktung 
im Weinbaugebiet „Vulk-
anland Steiermark“ zu ar-
beiten. Mittlerweile zählt 
der Verein 89 Mitglieder, 
Tendenz steigend! 
Anlässlich des Jubiläums 
lud der Vorstand des Ver-
eins VertreterInnen aus der 
Region zum feierlichen 

Rückblick auf zehn Jahre 
„Winzer Vulkanland Stei-
ermark“ ein. Den Kern des 
Vereins bilden die jähr-
lichen Weiterbildungen, 
seit 2009 waren es 47 Se-
minare und Workshops zu 
den Themen nachhaltiger 
Weinbau, Kellertechnik, 
Boden und Vinifizierung. 

Vor dem feierlichen Rück-
blick wurde in der 10. 
Generalversammlung der 
Vorstand, bestehend aus 
zahlreichen Gründungs-
mitgliedern und dem lang-
jährigen Obmann Chris-
toph Neumeister, für die 
nächste Vereinsperiode 
wiedergewählt.

Foto: © Winzer Vulkanland Steiermark

1. Klöcher Vollmondsekt
Nach einer Idee von Erika 
Lerner gibt es alljährlich 
bei einer Vollmondwan-
derung im Herbst eine 
Vollmondlese beim Win-
zerhof Klöckl. Am 25. 
September 2018 wurden 
die Trauben per Hand ge-
erntet und im Anschluss 
nach der traditionellen 
Champagnermethode 

verarbeitet und vinifiziert. 
Die Produktion erfolgte 
gemeinsam mit der Sekt-
manufaktur Meister aus 
Riegersburg. Daraus ist 
der erste Vollmondsekt 
aus Klöch entstanden. 
Erhältlich ist er bei Eri-
ka Lerner in Klöch und 
beim Winzerhof Klöckl 
in Gruisla.
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„Die Seer“ am 25. Juli in Klöch
Am 25. Juli 2020 können 
wir uns auf ein echtes Mu-
sikhighlight freuen. Die 
Lieder der erfolgreichsten 
Mundartband Österreichs 
„Die Seer“ erzählen Le-
bensgeschichten, berüh-
ren die Menschen und 
ihre Texte zeugen von der 
Schönheit unseres Landes. 
Diese Art der Musik ist 

sehr gut passend für unse-
ren Weinort. 
Der Veranstalter dieses 
Events ist die Konzert-
agentur „Cook Music Ma-
nagement GmbH“. 
Für das leibliche Wohl der 
Besucherinnen und Besu-
cher sollen die Gastrono-
mie- und Buschenschank-
betriebe sowie die Winzer 

und Vereine aus Klöch sor-
gen. Diesbezüglich wird es 
mit allen verantwortlichen 
Personen bzw. Vereinsob-
leuten noch einen Bespre-
chungstermin geben. 
Tickets sind in Raiffeisen-
banken, über Ö-Ticket, im 
Tourismusbüro, Klöcher-
hof Domittner, Gasthof 
Palz sowie bei Erika Ler-

ner in Klöch erhältlich. 
Wir laden Sie recht herz-
lich ein, die Werbetrom-
mel für diese Veranstal-
tung tatkräftig zu rühren. 
Freuen wir uns gemein-
sam auf das musikalische 
Highlight des Jahres 2020 
in unserer Weinbau- und 
Tourismusgemeinde!
                Bgm. Josef Doupona

© Simone Attisani Photography

Steiermark-Card 2020 macht Lust auf 159 Ausflugsziele
Mit einem umfassenden 
Freizeiterlebnis-Angebot 
startet die Steiermark-
Card am 01. April 2020 
in die neue Saison. Mit 
Gratis-Eintritten bei 159 
Ausflugszielen und Ra-
batten bei Bonuspartnern 
wird wieder allen Steier-
mark-Card-Besitzern ein 

tolles Paket an Vorteilen 
geboten, die Anreiz bie-
ten, die grüne Mark von 
April bis Oktober zu er-
kunden. 
Das vielfältige Freizeiter-
lebnis-Angebot richtet 
sich an alle. Erwachsene, 
Kinder, Singles und Fa-
milien – die Steiermark-

Card hält für alle Vorteile 
bereit und bietet ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm: Natureindrücke 
und spannende Museen, 
Sport und Spaß, Kulinarik 
oder einfach nur Relaxen. 
Zahlreiche neue Ausflugs-
zielpartner sind mit dabei, 
sieben allein in der Region 

Thermen- & Vulkanland 
Steiermark. 
Ab dem heurigen Jahr 
steht auch die Vinothek 
Klöch & das Weinbau-
museum Klöch als  neuer 
Ausflugsziele-Partner am 
Programm. Nähere Infos 
finden Sie auf www.stei-
ermark-card.net.

Foto: © goodluz
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Tourismusverband Region Bad Radkersburg

• Lebenswert für Bewohner
• Erlebnisreich für Gäste
• Wertvoll für Betriebe

Eine Region, die bewegt.

Die Kernthemen der Region
BEWEGEN & GENIESSEN

RAD
&

Sport

Wellness
&

Gesundheit

Kulinarik
&

Wein

Natur
&

Kultur

Vergleicht man die Nächtigungszahlen der Tourismusgemeinden, so liegt die Gemeinde Bad Rad-
kersburg im Sommerhalbjahr 2018 nach Schladming, Graz und Ramsau am Dachstein an 4. Stelle 
bzw. bei Inlandsgästen an 1. Stelle sowie im Winterhalbjahr 2018/2019 an 5. Stelle bzw. bei Inlands-
gästen an 3. Stelle in der Steiermark! Quelle: Landesstatistik Steiermark

Das Angebot der Gästeinfo:
Auskünfte zur Stadt und Region, Buchungsanfragen, Zimmervermittlung, Prospekt- und Informa-
tionsmaterial der gesamten Region, Stadtführungen, Kartenvorverkauf für Veranstaltungen, ÖBB- 
Zugticketverkauf „Bahnhof in der City“, Verkauf von Radkarten und Geschenkartikeln, Thermen-
land-Gutschein, 8-Städte-Gutschein, Klöch-Gutschein, Gourmet-Körberl und Kulturgutscheine, 
Ausstellung der Aufenthaltsbestätigungen und vieles mehr.

Team 
Gästeinfo Bad Radkersburg:
GF Christian Contola
Marketing: Dorli Weberitsch, Lisa Schuster
Front Office: Cornelia Spelic, Michelle Maller, Horst-Gerhard Frisch
Buchhaltung: Claudia Salber

Gästeinfo Klöch 
(April - Oktober: Montag, Dienstag, 
Mittwoch, Freitag 09.00 bis 12.00 Uhr)
Andrea Lamminger

Gästeinfo Mureck:
Daniela Kargl

Die Gesamteinnahmen des Tourismusverbandes setzen sich zu einem Drittel aus den Nächtigungs-
abgaben, 44 % aus dem Interessentenbeitrag und zu 24 % aus Einnahmen des Tourismusverban-
des, z. B. aus Veranstaltungserlösen, Werbung, Werbeflächen- und Inseratenverkauf, ÖBB Service-
stelle etc., zusammen.

Tourismusverband Region Bad Radkersburg | Hauptplatz 14 | 8490 Bad Radkersburg | Austria
T: +43 3476 2545 | F: DW-25 | info@badradkersburg.at | www.badradkersburg.at
Gerichtsstand Landesgericht für ZRS Graz | UID: ATU60466533
Bankverbindung: Raiffeisenbank Bad Radkersburg-Klöch
IBAN: AT35 3831 2000 0012 7167 | BIC: RZSTAT2G312
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Tecnofutbol Austria – Kooperation für die Region trägt Früchte
Seit September 2019 ko-
operiert die Fußballschu-
le „Tecnofutbol Austria“ 
mit dem SV Union Sturm 
Klöch in puncto Talente-
förderung. Ziel des einmal 
wöchentlich stattfinden-
den Trainings ist es, den 
Talenten in der Region 
eine Möglichkeit zu bie-
ten, sich außerhalb des 
eigenen Mannschaftstrai-
nings zu entwickeln. Die 
besten Spieler haben die 

Chance in die österreich-
weite Tecnofutbol Aus-
wahl einberufen zu wer-
den. Dieses Kunststück ist 
mit Maximilian Stöckel 
(SU Straden) und Den-
nis Lackner (SV Klöch; 
siehe Fotos oben) bereits 
zwei Nachwuchskickern 
gelungen und sie durften 
bereits gegen Top-Teams 
wie FC Bayern München, 
FC Brügge, Red Bull 
Salzburg und viele weitere 

namhafte Teams spielen. 
Im Dezember 2019 haben 
mit Julia Lackner, Valen-
tin Frauwallner und Pas-
cal Ettl gleich drei Talente 
den Sprung geschafft.
Aufgrund der tollen Zu-
sammenarbeit, wird es 
im Sommer ein 5-tägiges 
Tecnofutbol-Camp von 
17. bis 21. August 2020 
in Klöch geben. Ebenso 
ist ein Leistungsvergleich 
in der Sommervorberei-

tungszeit mit spielstarken 
Teams aus ganz Öster-
reich geplant!
Wir möchten unseren 
Kindern zumindest die 
Chance geben, in der Zu-
kunft im Profifußball Fuß 
zu fassen. 
Jedes Kind ist beim wö-
chentlichen Stützpunkt-
training (immer dienstags 
um 16.00 Uhr in Klöch) 
willkommen.
                     Sascha Gasthuber

Perchtenshow 2019 – SV Klöch und Weinlandkapelle Klöch
Tolle Stimmung bei der 
Klöcher Perchtenshow. 
Zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher beehrten 
uns bei der diesjährigen 
Ausgabe. Nach dem Auf-
takt durch die Musiker der 
„Vino Brass“, die unseren 

Gästen Adventklänge dar-
brachten, hielt der Nikolo 
Einzug, der die (meist) 
braven Kinder mit kleinen 
Gaben beschenkte. 
Danach ging es bei der 
Perchtenshow richtig ab. 
Die „Holmaraner Teifl“, 

die „Thermenperchten“ 
aus Bairisch Kölldorf so-
wie die „Frauenburger 
Dark Devils“ aus Unz-
markt (heuer bereits zum 
9. Mal nach Klöch ange-
reist) lieferten eine tolle 
Performance ab. Danach 

herrschte im Kantinenbe-
reich bei der Höllendisco 
bis in die frühen Morgen-
stunden beste Stimmung. 
Wir bedanken uns bei un-
seren Gästen für den zahl-
reichen Besuch! 
                SL Günther Wallner
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SV Union Sturm Klöch – Rückblick auf die Unterliga-Saison
Unserer Kampfmann-
schaft ist es gelungen den 
Herbstmeistertitel in der 
Unterliga Süd zu erringen. 
Gewiss kann man sich da-
von nichts kaufen, trotz-
dem spürt man bei den 
Spielern, Fans und bei den 
Funktionären eine innere 
Zufriedenheit.
Dass man nach Erfolgen 
vielleicht mit mehr Ener-
gie, Lust und Spaß an die 
zu erledigenden Aufgaben 
herangeht ist selbstredend. 

Wir wollen dann aber die 
Kirche doch im Dorf las-
sen und wissen ganz ge-
nau, dass es harter und 
akribischer Arbeit bedarf 
um in der heutigen Zeit 
einen Verein derart zu 
führen, dass man am Ende 
des Tages sagen kann: „Ja 
das hat sich ausgezahlt – 
das macht Sinn“.
Auch in den Nachwuchs-
mannschaften wird tolle 
Arbeit geleistet und die 
Kinder frönen mit großer 

Begeisterung dem Fuß-
ballsport.
Mit der Anschaffung ei-
nes Ausschankwagens 
und dem Paneelenverbau 
im Kantinenbereich ha-
ben wir Investitionen ge-
tätigt, die sich sehr positiv 
auswirken.
Des Weiteren haben wir 
es geschafft die Flutlicht-
anlage zu erweitern und 
meisterschaftstauglich zu 
machen, sodass wir unsere 
Heimspiele nun eventu-

ell auch abends austragen 
können.
Bedanken möchten wir 
uns bei allen Sponsoren, 
bei unseren Mitgliedern, 
beim 144er- und 100er- 
Club, bei all den Men-
schen im Verein, die ihre 
Freizeit unentgeltlich für 
unseren SV Union Sturm 
Klöch „opfern“ und bei 
allen, die wenn es einmal 
nicht gelaufen ist, immer 
zu unserem Verein gehal-
ten haben.     SL G. Wallner

Preisschnapsen 2019 – 62 Teilnehmer – Top-Stimmung!
Neben unseren heimi-
schen Assen durften wir 
zahlreiche Kartenhaie aus 
den Nachbargemeinden 
Halbenrain, Tieschen, 
Hof bei Straden, St. Anna 
am Aigen und Deutsch 
Goritz begrüßen. Nach 

spannenden Spielen setzte 
sich Alois Bodenlenz vor 
Alois Gangl und Werner 
Schmid durch (Foto li.).
Alle Teilnehmer durften 
sich über einen Preis freu-
en. Bei der traditionellen 
Tombola wurden weitere 

50 Preise verlost. In Sum-
me konnten wir also weit 
über 100 Preise vergeben.
Danke an alle Sponso-
ren, die uns immer wie-
der unterstützen. Weiters 
bedanken möchten wir 
uns bei unserem Kanti-

nenteam, beim Turnierlei-
ter Ludwig Steßl und bei 
allen Schnapserinnen und 
Schnapsern für ihr Kom-
men, für das faire Spiel 
und für die angenehme, 
freundschaftliche Atmo-
sphäre.            SL G. Wallner
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SV Union Sturm Klöch: Hervorragende Jugendarbeit
Auch im abgelaufenem 
Jahr waren unsere Nach-
wuchskicker wieder bei 
den Spielen und Trainings 
mit vollem Einsatz und 
Eifer dabei.
Wir starteten im Herbst 
mit sechs Nachwuchs-
mannschaften in Ko-
operation mit unseren 
Partnervereinen aus St. 
Anna/Aigen, Halbenrain, 
Tieschen und Bad Rad-
kersburg. Die Kinder der 
Jahrgänge 2005 bis 2015 
absolvierten in den ver-
schiedenen Altersklassen 
ihre Spiele mit hervorra-
genden Ergebnissen.
Die U15 unter der Ver-
antwortung des SV Uni-
on Sturm Klöch erreichte 

unter zehn Mannschaften 
den 7. Platz und spielt 
im kommenden Frühjahr 
in der Gruppe „Gebiet 
Süd/Ost U15 MR II“. 
Somit muss unsere U15 
im Frühjahr auch gegen 
Mannschaften aus dem 
Bezirk Hartberg/Fürsten-
feld spielen. Dieser Um-
stand nimmt natürlich viel 
mehr Zeit und Kosten in 
Anspruch.
Unsere U14 unter der Fe-
derführung des USV St. 
Anna/Aigen konnte in 
ihrer Altersklasse den 1. 
Platz erreichen und sich 
zum Herbstmeister krö-
nen. Von den zehn Spie-
len konnten neun Spiele 
gewonnen werden. Mit 

sieben gewonnen Spielen 
und nur einer Niederlage 
konnte sich die U12 eben-
falls die Herbstkrone auf-
setzen. Diese Mannschaft 
wird vom SV Halbenrain 
hauptverantwortlich be-
treut.
Von der U8 bis zur U10 
werden die Spiele im 
Turniermodus an ver-
schiedenen Tagen abge-
wickelt. Der SV Union 
Sturm Klöch (U8), SV 
Halbenrain (U9) und SV 
Tieschen (U10) konn-
ten im Herbst auch je-
weils ein Heimturnier auf 
heimischer Sportanlage 
ausrichten.  Am 14. Sep-
tember 2019 durften wir 
beim Heimturnier des SV 

Union Sturm Klöch elf 
Nachwuchsmannschaften 
aus der Region im Trami-
nerstadion begrüßen.
Abschließend möchte 
sich der SV Union Sturm 
Klöch bei allen Sponso-
ren, Gönnern und Eltern 
für ihre Unterstützung 
des Nachwuchses in un-
seren Vereinen recht herz-
lich bedanken. Besonde-
rer Dank gebührt der Fa. 
ALAS und der Fa. Klö-
cher Bau für die Unter-
stützung unserer Mann-
schaften.
Der größte Dank gilt aber 
unseren Kindern, die mit 
vollem Einsatz immer 
wieder ihr Bestes geben.   
  Jugendleiter R. Wohlkinger

Heimspiele der Kampfmannschaft
21.03.2020  
04.04.2020
18.04.2020
01.05.2020
16.05.2020
23.05.2020
06.06.2020

Die Termine werden 14 Tage 
vor dem Spieltag endgültig fixiert!

Klöch - Deutsch Goritz
Klöch - Frannach
Klöch - Halbenrain
Klöch - Straden
Klöch - Pircha
Klöch - Kirchbach
Klöch - St. Peter a. O.
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Sa.,
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Sa.,
Sa.,
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Erfreulicher Jahresrückblick
Es war ein ereignisrei-
ches Jahr, das HBI Franz 
Gollenz bei der Wehrver-
sammlung Revue passie-
ren ließ. Dazu konnte er als 
Ehrengäste Bürgermeister 
Josef Doupona, Vizebür-
germeister Werner Palz, 
Gemeindekassier Her-
mann Fasching sowie ABI 
Karl Liebmann begrüßen. 

Ganz besonders freute es 
HBI Gollenz, dass EOBR 
Johann Edelsbrunner der 
Versammlung beiwohnte.
Insgesamt 4.439 Stunden 
leisteten die Kameraden 
der FF Klöch im abge-
laufenen Berichtsjahr im 
Dienste der Allgemeinheit. 
Besonders erwähnenswert 
ist, dass HBI Franz Gol-

lenz seit nunmehr 25 Jah-
ren an der Spitze der FF 
Klöch, davon 20 Jahre als 
Kommandant, sowie OBI 
Gerhard Weber seit 20 
Jahren als Kommandant-
Stellvertreter tätig sind. 
In seinem Bericht erwähn-
te der Kommandant unter 
anderem die neu ins Leben 
gerufene Veranstaltung. 
Das 3-tägige „Schnaps-
brennen“ im Feuerwehr-
rüsthaus, welches zum 1. 
Mal zum Jahreswechsel 
organisiert wurde. Ein 
herzliches Dankeschön an 
dieser Stelle allen freiwil-
ligen Helfern sowie allen 
BesucherInnen.
Es ist schon etwas Be-
sonderes, wenn einem der 
Präsident des Österreichi-
schen Bundesfeuerwehr-
verbandes zum Geburtstag 
gratuliert. Vor allem, wenn 
man sein Leben lang mit 
der Feuerwehr eng verbun-

den war. So geschehen am 
Sonntag, dem 15.12.2019 
im Gasthof Domittner 
in Klöch, als Feuerwehr-
präsident Albert Kern 
EHBI Maximilian Punti-
gam von der Freiwilligen 
Feuerwehr Klöch – seines 
Zeichens 20 Jahre lang 
deren Kommandant – sei-
ne Glückwünsche zum 
85. Geburtstag aussprach. 
Initiiert wurde dies von 
dessen Nachfolger, HBI 
Franz Gollenz. Auch 
EOBR Johann Edels-
brunner ließ es sich nicht 
nehmen, dem Jubilar alles 
Gute und viel Gesund-
heit zu wünschen. Beim 
gemeinsamen Essen mit 
den Gratulanten und im 
Kreise seiner Familie wur-
de über gemeinsame Er-
fahrungen im Feuerwehr-
wesen sinniert und die 
aktuelle Lage diskutiert.   
            HLM d. V. Puntigam

Mitte November des ver-
gangenen Jahres fand im 
Congresszentrum Zehner-
haus in Bad Radkersburg 
das Konzertwertungsspiel 
statt. Nach wochenlanger 
intensiver und harter Pro-
benarbeit hat die Wein-
landkapelle erfolgreich in 
der „Stufe B“ teilgenom-

men und erreichte her-
vorragende 91,55 von 100 
möglichen Punkten. 
Ein besonderer Dank gilt 
an dieser Stelle unserer 
Kapellmeisterin Mag. Bar-
bara Gollenz und unserem 
Kapellmeister-Stv. Martin 
Knoller für die großartige 
Vorbereitung.  Sandra Holy

Erfolgreiche Konzertwertung
Das Neujahrgeigen wird 
in Klöch schon viele Jahre 
zelebriert, hat lange Tradi-
tion und die Bevölkerung 
wartet sehnsüchtig darauf, 
dass die Musikerinnen und 
Musiker sie Jahr für Jahr 
besuchen. In der Zeit zwi-
schen Weihnachten und 
Silvester überbringt die 

Weinlandkapelle musika-
lische Grüße und die bes-
ten Glückwünsche für das 
Neue Jahr. Wir dürfen uns 
bei der gesamten Bevölke-
rung für die gute Aufnah-
me und Betreuung bedan-
ken und freuen uns auf ein 
ereignisreiches Jahr 2020.                               
                             Sandra Holy

Neujahrgeigen
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17. Weisenbläserfest am Klöchberg
Das Klöcher Weisenblä-
serfest fand im vergange-
nen Jahr bereits zum 17. 
Mal inmitten der herbst-
lichen Weinberge am 
Klöchberg statt.
Diese einzigartige Ver-
anstaltung, bei der sich 
Weisenbläser aus nah und 
fern treffen, wurde von 

den „Klöcher Weisenblä-
sern“ sowie einer Abord-
nung der Weinlandkapelle 
Klöch ins Leben gerufen.
Nachdem das Fest der 
Weinlandkapelle Klöch 
Jahr für Jahr unzählige 
BesucherInnen auf den 
Klöchberg lockt, wur-
de das Fest im Jahr 2017 

erweitert. Daher fand 
bereits zum dritten Mal 
am Samstag die Veran-
staltung „Volksmusik am 
Weinberg“ statt. 
Am Nachmittag unter-
hielten Harmonikaspieler 
die Gäste und am Abend 
sorgte das Ensemble 
„Weinberger Böhmische“ 

für beste Stimmung. Bei 
wunderschönem Herbst-
wetter genossen an diesem 
Wochenende über 1.000 
Gäste die unvergleichbare 
Atmosphäre, und sie wur-
den mit regionaler Kuli-
narik und Spitzenweinen 
der Klöcher Winzer ver-
wöhnt.              Sandra Holy

Im Jahr 2019 hatte die 
Weinlandkapelle Klöch 
einiges zu feiern.
Zwei neue Erdenbürger 
durften wir willkommen 
heißen. Johannes erblickte 
im Juni das Licht der Welt 
und ist der jüngste Sohn 
unserer Schriftführer-
Stellvertreterin Alexandra 
Schilli und ihrem Mar-

kus. Einen Monat später 
wurde die Familie unseres 
Obmann-Stellvertreters 
Marcel Semlitsch und sei-
ner Petra durch Tochter 
Lara vergrößert. Eben-
so durften wir unseren 
beiden Tubisten Helmut 
„Guggi“ Guggenbichler 
zum 40. Geburtstag und 
Franz Maitz (Foto li.) 

Feierlichkeiten bei der Weinlandkapelle Klöch
zum 70. Geburtstag gratu-
lieren. Mit einem Ständ-
chen überbrachten wir 
die besten Wünsche für 
viele weitere Lebensjahre. 
Ganz im Zeichen der Lie-
be rückte die Weinland-
kapelle Klöch im Oktober 
aus. Unserer Marketende-
rin Beate Frauwallner und 
ihrem Klaus (Foto re.) 

übermittelten wir mit ei-
nem musikalischen Gruß 
die besten Glückwünsche 
zur Vermählung und für 
den gemeinsamen wei-
teren Lebensweg. Allen 
neuen Erdenbürgern, Ju-
bilaren und neu Vermähl-
ten wünschen wir alles 
erdenklich Gute für die 
Zukunft.          Sandra Holy
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Neuigkeiten vom Tennisclub Klöch
Seit der Neugründung des 
TC Klöch vor rund fünf 
Jahren hat sich viel getan 
und einiges wurde bewegt. 
Eine Vielzahl an Investi-
tionen wurden getätigt. So 
konnten wir auch im Jahr 
2019 unsere Infrastruktur 
erweitern. Der Terrassen-
zubau bei der Tennishüt-
te wurde fertiggestellt. 
Die von der Gemeinde 
bereitgestellten Räum-
lichkeiten des ehemaligen 
Kindergartens wurden in 
Sanitäranlagen umgebaut 
(Foto unten). Somit ha-
ben wir den Komfort für 
unsere Mitglieder und 
Gastmannschaften erheb-
lich erhöht. Wir bedanken 
uns bei allen Helfern für 
die tatkräftige Unterstüt-
zung. 
Auch im Vorstand gibt es 
Veränderungen. Im De-
zember des Vorjahres fan-
den im Zuge der Jahres-

hauptversammlung sowie 
der Weihnachtsfeier Neu-
wahlen statt. Der Vor-
stand wurde breiter auf-
gestellt. Harald Klöckl als 
Obmann sowie Christian 
Fischer als Stellvertreter 
und ihr Team wurden ein-
stimmig für die nächsten 
fünf Jahre gewählt (Foto 
oben li.). Wir bedanken 
uns beim bisherigen Ob-
mann Gombotz Jürgen 
und seinem Stellvertreter 
Schilli Johann für ihren 
Einsatz und ihr Engage-
ment in den letzten Jah-
ren. Wir freuen uns, dass 
sie auch weiterhin im er-
weiterten Vorstand tätig 
sein werden. 
Der Tennisclub Klöch be-
dankt sich für die Treue 
aller 70 Mitglieder, bei 
den Sponsoren, bei allen 
aktiven Spielerinnen und 
Spielern sowie bei den 
tennisbegeisterten Kin-

dern. In diesem Jahr wird 
es wieder einen Schnup-
pertag in der VS Klöch 
geben. 
Für alle interessierten 
Kinder gibt es im An-
schluss ein wöchentliches 
Spielen mit einem Trainer. 
Dem Tennisclub Klöch ist 
es ein großes Anliegen 
unserer Jugend den Ten-
nissport näher zu bringen. 
Informationen dazu wird 
es beim Schnuppertag ge-
ben. 
Für alle tennisbegeister-
ten Damen besteht die 
Möglichkeit ab Mai 2020 
jeden Mittwoch ab 17.00 
Uhr unter der Leitung 
von Herrn Mag. Gerhard 
Hagen am Training teil-
zunehmen. 
Anfängerinnen oder Fort-
geschrittene jeden Alters 
sind am „women´s day“ 
eingeladen. Für nähere 
Informationen und für die 

Anmeldung kontaktieren 
Sie Frau Petra Frauwallner 
unter der Telefonnummer 
0664/520 40 62. Ein recht 
herzliches Dankeschön an 
Mag. Gerhard Hagen, der 
die Funktion als Damen-
trainer ehrenamtlich aus-
übt. Trotz einer äußerst 
erfreulichen Mitglieder-
anzahl sind Sportbegeister- 
te jeden Alters herzlich 
willkommen. 
Für einen Jahresbeitrag 
von Euro 100,- kann die 
Anlage nach Reservierung 
jederzeit benutzt werden. 
Es besteht auch die Mög-
lichkeit eine Familien-
karte zum Preis von Euro 
170,- zu erwerben. 
Bei Interesse bitten wir 
um Kontaktaufnahme mit 
unserem sportlichen Lei-
ter Herrn Günter Scheer 
unter der Telefonnummer 
0664/144 71 04.  Der Vor-
stand des Tennisclubs Klöch
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KLÖCH OPENAIR

TICKETS: OETICKET & ALLEN RAIFFEISENBANKEN
INFOS: WWW.COOK-MUSIC.AT

Einlass: 17.00 Uhr | Support: 18:00 Uhr | Beginn: 20.00 Uhr
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Sensationeller Sieg beim „VS Fußballcup“ 
Das Fußball-Team der 
Volksschule Klöch unter 
der Leitung von Daniel 
Semlitsch hat beim „VS 
Fußballcup“ Anfang De-
zember des Vorjahres in 

Feldbach den sensationel-
len 1. Platz belegt. 
Unsere Mannschaft hat 
gezeigt, dass man mit ei-
nem fairen Spiel so weit 
kommen kann. Alle Spie-

ler waren mit vollem Ein-
satz dabei und kämpften 
wie die „TIGER“. Auch 
die mitgefahrenen Fans  
unterstützten unser Team 
lautstark. Es war ein super- 

toller Vormittag – wir 
werden diesen Tag nie 
vergessen.  Die Lehre-
rinnen der Volksschule 
Klöch sind stolz auf euch!          
          VDir. Helga Tscherner

Yoga Kurs 

Ort
Pausenraum Volksschule Klöch 

Zeit
Dienstag: 17:00-18:30
24./31. März
7./14./21./28. April
5. Mai
Kursbeitrag: 84 Euro

Ich führe euch durch die Yoga-Einheit mit Asanas, Pranayamas, 
Meditation und Mantras. 

 
  Info und Anmeldung

Barbara Guttmann, MA, Bed

info@tanzßŸgel.com
www.tanzßŸgel.com 

eigene Yogamatte mitbringen!
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Volksschule Klöch: Projekt „Konflikte faustlos lösen“ 
„Konflikte faustlos lösen“, 
so hieß unser Projekt, wel-
ches wir schulstufenüber-
greifend in der Zeit von 21. 
bis 23. Oktober an unserer 
Schule gemeinsam mit un-
serem Lehrerteam veran-
stalteten. 
In diesen drei Tagen lern-
ten wir viel über unsere 
Gefühle, neue Gefühls-
wörter, Gefühle mit unse-
rer Mimik ausdrücken und 
diese dann auch darstellen 
und fotografisch festhal-

ten. Gemeinsam fanden 
wir auch Möglichkeiten, 
wie wir unsere negativen 
Gefühle aushalten  bzw. 
Streitereien „faustlos“ lö-
sen können. Besonders viel 
Spaß hatten wir wieder 
beim gemeinsamen Ar-
beiten in Kleingruppen. 
Dadurch konnten unsere 
älteren Schüler Verantwor-
tung für die jüngeren über-
nehmen und gegenseitig 
viel voneinander lernen.          
           VDir. Helga Tscherner

Stimmungsvoller Adventvormittag
Gemeinsam mit den El-
tern erlebten die Schüler-
innen und Schüler der 1. 
Klasse einen stimmungs-
vollen Bastel-Adventvor-
mittag. In gemeinsamer 

Zusammenarbeit bastelten 
wir weihnachtliche Ker-
zen, einen Türschmuck, 
Engel und einen wunder-
schönen Adventkranz für 
die Klasse. Als Ausklang 

für unseren gemeinsamen 
Vormittag gab es eine 
Keks- und Punschjause. 
Dabei haben die selbst-
gebackenen Kekse beson-
ders gut geschmeckt. Ein 

besonderer Dank gilt an 
dieser Stelle allen Eltern. 
Abschließend können wir 
sagen, dass es uns sehr 
viel Spaß gemacht hat!          
           VDir. Helga Tscherner
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Ich-Kompetenz und Sozi-
alkompetenz
Idealerweise ermöglicht es 
die „Kindergarten-Pow-
ergruppe“ den Kindern, 
Auffälligkeiten im Sozial-
verhalten abzubauen und 
neue Kompetenzen zu 
erwerben. Den Kindern 
wird hiermit ein Raum 
gegeben, damit sie ihren 
natürlichen Bewegungs-
drang ausleben können.
Die Kinder sollen sich da-
bei aber nicht nur „auspo-
wern“, sondern ihre eigene 
„Power“, ihre eigene Kraft 
spüren und lernen sie zu 
kontrollieren. Durch ver-
schiedene Übungen soll 
erreicht werden, dass jedes 
Kind seinen Körper in un-
terschiedlichen Aktionen 
erleben und dabei seine 
Gefühle bewusst wahr-
nehmen und sie auch be-
nennen kann. Dafür wird 

konsequent das Konzept 
der Selbstwirksamkeit an-
gewendet.
Mithilfe der durchgeführ-
ten Spiele und Übungen 
lernen die Kinder zudem, 
Beziehungs- und Berüh-
rungsängste sowie Vorur-
teile abzubauen und neue 
Kontakte zu knüpfen. So 
entsteht ein Zusammen-
gehörigkeitsgefühl und 
die Kooperationsfähigkeit 
der Kinder wird gestei-
gert. Auch die kindliche 
Selbstwahrnehmung wird 
gefördert; sie ist nämlich 
eine wichtige Vorausset-
zung für die Wahrneh-
mung des anderen. Und 
nicht zuletzt werden hier 
Selbstregulation, Acht-
samkeit und Rücksicht-
nahme thematisiert und 
eingeübt. 
Die Kindergartenpädago-
gin sollte stets „mitten im 

Gemeindekindergarten Klöch: Projekt „Powergruppe“ 
Geschehen“ sein und sich 
durch Beobachtung und 
liebevolles Begleiten da-
für (durch Erinnern und 
Vergleichen) einsetzen, 
dass jedes Kind berei-
chernde Erfahrungen ma-
chen kann. Sie sorgt dafür, 
dass jedes Kind positive 
Veränderungen bewusst 
wahrnimmt und Verhal-
tensmuster erkennt (durch 
Spiegeln). 
Ich-Kompetenz bedeutet, 
dass Kinder ein positives 
Körperbewusstsein ha-
ben und ihre körperlichen 
Möglichkeiten und Gren-
zen gut einschätzen kön-
nen. Diese Kinder haben 
gelernt, ihre Stärken und 
Schwächen zu erkennen, 
sich mit allen Gefühlen 
und Bedürfnissen anzu-
nehmen und sich ent-
sprechend auszudrücken. 
Sie haben Selbstvertrauen 

und Zuversicht entwi-
ckelt, haben gelernt, mit 
Misserfolgen und Ent-
täuschungen umzugehen, 
Konflikte durchzustehen 
und sie selbst zu lösen. 
Diese Kinder fühlen sich 
angenommen und gebor-
gen.
Sozialkompetenz heißt, 
dass Kinder Selbstvertrau-
en und Zuversicht haben, 
dass sie in der Lage sind, 
ihre Gefühle und Bedürf-
nisse zu erkennen und 
auszudrücken, dass sie kri-
tik- und konfliktfähig sind 
und sich in der Gruppe 
einfügen und behaupten 
können. Das Verhalten 
dieser Kinder ist durch 
Empathie und Rücksicht 
geprägt. Sie übernehmen 
Verantwortung für ihr 
Handeln. 
Kindergartenleiterin Doris 
Stangl
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Seit September hat die 
Kinderkrippe geöffnet. Im 
ehemaligen Kindergarten 
sind neue Spiel(t)räume 
für unsere Kinder unter 
drei Jahren entstanden. 
Wir, Petra Schilli und 
Bettina Rombold, durften 
mittlerweile zehn Kinder 
willkommen heißen. 
Es ist ein Ort, an dem 
sich nicht nur unsere Kin-
der wohlfühlen sollen, 
sondern auch die Eltern. 
Eine wertschätzende und 
liebevolle Eingewöhnung 
ist der Grundstein für un-
sere Arbeit. In der Zeit 
lernen wir uns kennen, 

bauen eine vertrauensvolle 
Beziehung auf. Diese ist 
grundlegend für jegliche 
Bildung und Entwicklung 
des Kindes. 
Unsere Räume regen die 
Kinder dazu an, sich zu 
entfalten und aktiv mit 
ihrer Umwelt auseinan-
derzusetzen. 
Die achtsame Beobach-
tung ist eine Grundlage 
für unsere Rolle als Beglei-
ter. Dadurch können wir 
adäquate Erfahrungs- und 
Gestaltungsräume schaf-
fen. Die Räumlichkeiten 
bieten Spiel-, Bewegungs-, 
Lern-, Gesprächs- und 

„Jedem Anfang liegt ein Zauber inne“
Ausruhmöglichkeiten. 
In den letzten Wochen 
und Monaten haben wir 
vieles schon gemeinsam 
erlebt. Wir haben Bezie-
hungen aufgebaut, neue 
Freunde gefunden, uns 

in einer Gruppe einge-
lebt, zusammen gelacht 
und auch manche Träne 
getrocknet, Feste gefei-
ert, Lieder, Geschichten 
und Fingerspiele gelernt.  
                                Petra Schilli

Das Team der Kinderkrippe Klöch stellt sich vor
Mein Name ist Petra 
Schilli und ich wohne in 
Klöch. Die letzten zehn 
Jahre war ich im Kinder-
garten sowie der Kinder-
krippe in Bad Radkers-
burg tätig. 
Ich sehe meinen Beruf als 
größte Bereicherung. Kin-
der sind das wertvollste 
Gut. 
Mit einer neuen Kinder-
krippe in der eigenen Hei-
matgemeinde zu starten 
war für mich eine große 
Freude. Auf diesem Weg 
möchte ich mich für die 
tatkräftige Unterstützung 

und tolle Zusammenar-
beit aller Gemeindebe-
diensteten und für das 
Vertrauen der Eltern und 
das wertschätzende Mit-
einander bedanken!
Mein Name ist Bettina 
Rombold und wohne mit 
meiner Familie in Rat-
schendorf. Ich bin Mutter 
von zwei Jungs im Alter 
von sieben und zwei Jah-
ren. Als Diplomsozialbe-
treuerin habe ich zuvor 
Menschen mit besonde-
ren Bedürfnissen beglei-
tet. Schon immer war mir 
die Arbeit mit Kindern ein 

großes Anliegen. Durch 
meine Stelle als Kinder-
betreuerin kann ich meine 
bisherigen Erfahrungen, 

meine Leidenschaft und 
mein fachliches Wissen 
adäquat einbringen.
                               Petra Schilli
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Für Mathias Haas aus 
Klöch gab es im Wald-
viertel Grund zum Jubeln. 
Er konnte sich gegen die 
starke Konkurrenz durch-
setzen und kürte sich zum 
ersten Mal zum Meister 
im „Historischen Rallye 
Cup“. Mathias Haas ist 
bereits vor dem Rennen 
als Sieger der Gesamtwer-

tung festgestanden. Beju-
belt wurde er vom mitge-
reisten Fanclub aus seiner 
Heimatgemeinde. 
„Es ist echt genial, es ist 
die erste Saison, die wir 
voll durchgezogen haben“, 
so Haas. Wir gratulieren 
recht herzlich zum Sieg 
und wünschen für die Zu-
kunft alles Gute!

„Historischer Rallye Cup“
Wir gratulieren recht 
herzlich Stephanie Wo-
nisch aus Klöchberg, die 
im Vorjahr erfolgreich das 
Bachelor-Studium zur Er-
gotherapeutin an der FH 
JOANNEUM, Standort 
Bad Gleichenberg, abge-
schlossen hat. 
Stephanie Wonisch ist da-
her ab sofort berechtigt, 

den akademischen Grad 
„Bachelor of Science in 
Health Studies (BSc)“ zu 
führen. 
Nochmals einen herzli-
chen Glückwunsch zur 
bestandenen Bachelor-
Prüfung und alles Gute für 
die Zukunft und weitere 
berufliche Laufbahn.
                           Günther Klöckl

Erfolgreicher Abschluss

Ende Dezember des Vor-
jahres durften wir bereits 
zum 3. Mal mit unseren 
Nachbarn, Freunden und 
Bekannten den traditio-
nellen „Klöchberger Jah-
resausklang“ feiern. 
Wie auch schon in den 
vergangenen Jahren woll-
ten wir einfach nur einen 
Ort schaffen, an dem sich 
Menschen wertfrei und 

unkompliziert treffen um 
gemeinsam auf das abge-
laufene Jahr anzustoßen. 
Über den Nachmittag ver-
teilt sind fast 80 Personen, 
was uns sehr überwältigt 
hat, der Einladung zum 
„3. Klöchberger Jahresaus-
klang“ gefolgt. 
Zusätzlich war es uns in 
diesem Jahr ein besonde-
res Anliegen, eine Spen-

„3. Klöchberger Jahresausklang“
denaktion ins Leben zu 
rufen. Gemeinsam mit un-
seren Unternehmen – der 
Heikenwälder Group, die 
die gesammelten Spenden 
verdoppelt – konnten ins-
gesamt knapp € 1.200,- an 
Herrn Bürgermeister Jo-
sef Doupona zu Gunsten 
„Klöch hilft“ und an Frau 
Bettina Frühwirth für den 
Verein „Aktive Tierhilfe 

Assisi“ übergeben werden. 
Wir bedanken uns recht 
herzlich bei jedem Ein-
zelnen für den Besuch, die 
netten Gespräche und den 
gelungenen Nachmittag! 
Wir wünschen euch ein 
erfolgreiches, glückliches, 
aber vor allem gesundes 
neues Jahrzehnt! 

Ingrid Roßmann & 
Dieter Heikenwälder
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Bei der Steirischen Lan-
desbewertung „Saft und 
Nektar“ 2020, bei der die 
besten steirischen Obst-
verarbeitungsprodukte 
prämiert werden, konnte 
sich der Vorzeigebetrieb 
„Semlitsch–Naturproduk-
te“ aus Deutsch Haseldorf 
gegen die starke Kon-
kurrenz durchsetzen und 

mit seinem Marillennek-
tar den Landessieg nach 
Klöch holen. Drei weite-
re Goldmedaillen konn-
ten mit den Fruchtsäften 
„Apfel-Holler“, „Apfelsaft 
naturtrüb“ und „Trauben-
saft weiß“ errungen wer-
den. Wir gratulieren recht 
herzlich zu diesen Aus-
zeichnungen!

Landessieger 2020
Unser „Allrounder“ Si-
mon Pieberl hat mit aus-
gezeichneten 96,55 von 
100 möglichen Punkten 
die Stabführerprüfung er-
folgreich abgeschlossen.
Nach erstklassiger Vor-
bereitung durch und mit 
Ewald Fasching muss-
te Simon eine Prüfung 
mit einem theoretischen 

und einem praktischen 
Teil – Programm einer 
Marschwertung in Stufe 
D – vor einer hochkaräti-
gen Jury ablegen.
Wir sind sehr stolz, dich 
in unseren Reihen zu ha-
ben und gratulieren dir 
recht herzlich zu diesem 
hervorragenden Erfolg.
                               Sandra Holy

Erfolgreiche Stabführerprüfung

Von Mitte November bis 
Anfang Dezember wur-
de der Adventmarkt mit 
Hobbykünstlern und der 
Lebenshilfe zugunsten der 
Leukämiehilfe veranstal-
tet. 
Eine große Palette an ver-
schiedensten Materialien 
wurden verwendet, um 
die Vielfalt und den Ide-
enreichtum der Hersteller 

zu präsentieren. Mit nun-
mehr 20 Ausstellern hat 
sich das Angebot von Jahr 
zu Jahr vergrößert. 
Mit dem Kauf von Pro-
dukten aus der Benefiz-
ecke, den Spenden von der 
Agape und dem Opfergeld 
bei der Adventkranzweihe 
wurde die Leukämiehilfe 
mit dem gesamten Erlös 
unterstützt. Beim letzten 

Adventmarkt in der Vinothek Klöch
Adventmarkt hat es zum 
letzten Mal eine Benefiz-
ecke zugunsten der Leukä-
miehilfe gegeben. Deshalb 
möchte ich mich herzlich 
bei allen KlöcherInnen be-
danken, die uns über viele 
Jahre unterstützt haben. 
Sei es mit Produkten für 
den Verkauf und für alle 
Geldspenden. Ein großer 
Dank geht an Eva Holler-

Schuster und Franz Maitz 
und meine Familie, die 
unermüdlich mitgeholfen 
haben, bislang 15 Benefiz-
veranstaltungen zu orga-
nisieren. Auch im Namen 
der Leukämiehilfe Steier-
mark ein Dankeschön.
Wir konnten € 2.981,29 
an die Leukämiehilfe Stei-
ermark überweisen.
                          Margit Hatzl

2.981,29 Euro

Die Leukämiehilfe Steiermark
sagt ein herzliches DANKE
für Ihre großzügige Spende

von
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Als Bürgermeister durfte ich seit dem Erscheinen 
der letzten Gemeindenachrichten (August 2019) aus  
folgenden Anlässen gratulieren und die Glück- 
wünsche der Marktgemeinde Klöch überbringen:

Zum Geburtstag
94.

Mathilde Eberhaut mit
Bürgermeister Josef Doupona

Franz Gollmann mit
Bürgermeister Josef Doupona

Ladislaja Seyffertitz mit Familie und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

92.

Thekla Laller mit
Bürgermeister Josef Doupona

Wichtige Hinweise:

 In unserer halbjährlich erscheinenden Gemeindezei-
tung wird den „Geburtstagkindern“ ab 70 (in 5-Jahres-

Schritten) und ab 90 jährlich gratuliert. Weiters werden 
Geburten und Hochzeiten in diesem Zeitraum ver-

lautbart. Sollte dies jemand nicht wünschen, möge es 
rechtzeitig im Gemeindeamt bekanntgegeben werden! 

Um zu gewährleisten, dass Gratulationen zu erhaltenen 
Auszeichnungen, besonderen Leistungen und derglei-
chen auch veröffentlicht werden, bitten wir ebenfalls, 

diese dem Gemeindeamt mitzuteilen!

93.
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90.

Cäcilia Frank mit Familie und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

85.

Maria Anna Klöckl mit Tochter und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Maria Wonisch mit Familie und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Maria Anna Gschaar 
mit Tochter

Maria Gschaar mit Familie und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch H
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Maximilian Puntigam mit Gratulanten
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Hermine Schilli mit 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

80.

Hermine Maierhofer mit
Bürgermeister Josef Doupona

Frieda Hatzl mit Familie
und Bürgermeister Josef Doupona

Pauline Knoller mit Familie
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch
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Rosa Lackner mit 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Franz Potzinger mit Gattin, Gratulanten
und Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Robert Weber,
Klöch

Elfriede Zweidick mit 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Josef Wonisch mit 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Den 80. Geburtstag feierte weiters:

Ernst Tauber, Deutsch Haseldorf
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75.

Erika Gensbichler mit Gatten
und Bürgermeister Josef Doupona

Franz Buchrieser mit Gattin
und Bürgermeister Josef Doupona

Christine Maierhofer mit Gratulantinnen
und Bürgermeister Josef Doupona

Gottfried Maitz mit Gattin und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Helmut Scheer mit Gattin,
Klöch
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70.

Renate Hödl mit
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Franz Maitz mit Familie und
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Gertraud Palz,
Klöch

Margaretha Maitz mit Gatten, Gratulanten
und Bürgermeister Josef Doupona

Christl Rzepa mit
Bürgermeister Josef Doupona

Maria Tegel mit
Bürgermeister Josef Doupona
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Margaretha Gschaar 
mit Familie

Franz Stessl mit 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Friedrich Frühwirth mit 
Vertretern der Marktgemeinde Klöch

Weiters dürfen wir folgenden Gemeindebürgern 
und Gemeindebürgerinnen recht herzlich

zum Geburtstag gratulieren:

Emilijana Gugler (80), Klöchberg
Leopold Schuster (75), Klöchberg

Anna Hatzl (70), Pölten
Dr. Bernhard Zirm (70), Klöch

Zur Hochzeit

Robert Poglitsch mit Helena Tomažič,
am 07.08.2019

Franz Unger mit Sandra Hammler,
am 04.08.2019



47

H
er

z
lich




en
 G

lü
ckw




u
nsch




 

Zur Geburt

Gießauf Lara, geb. 26.07.2019, mit den Eltern 
Gießauf Petra und Semlitsch Marcel & Niklas

Guttmann Ronja Nike, geb. 11.08.2019, 
mit Mutter Barbara & Familie

Schilli Felix, geb. 13.09.2019, mit den 
Eltern Schilli Birgit und Manfred

Mario Schwimmer mit Manuela Urbanitsch,
am 22.08.2019

Klaus Stacher mit Beate Frauwallner,
am 19.10.2019
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Was, wann, wo?
Vollmondwanderungen
09. März, 08. April, 07. Mai, 
05. Juni, 05. Juli und 03. 
August jeweils um 19.00 Uhr, 
Treffpunkt Marktplatz Klöch

Ga wein´t gehn am Klöchberg
Sa., 29. August, 15.00 Uhr
So., 30. August, 11.00 Uhr

Klöcher Weinkost
Sa., 25. April, 14.00 Uhr
Vinothek Klöch

Konzert Weinlandkapelle Klöch
Fr., 22. Mai, 19.00 Uhr
Burgruine Klöch

Traminer-Dartturnier SV Klöch 
Sa., 29. Februar, 15.00 Uhr
Sporthaus Klöch

Saisonstart Vinothek Klöch
Mi., 11. März, 10.00 Uhr
Vinothek Klöch

Saisonstart Bauernmarkt
Fr., 03. April, 16.00 Uhr
Marktplatz Klöch

Frühschoppen SV Klöch
So., 31. Mai, 10.00 Uhr
Sportanlage Klöch

Traminer-Riedenwanderung
Fr., 05. Juni, 10.00 Uhr
Start Vinothek Klöch

Maibaumumschneiden & 
Bauernmarkt, Fr., 12. Juni, 
15.00 Uhr, Marktplatz Klöch

Bunter Abend Singgemein-
schaft Klöch, Sa., 20. Juni, 
19.30 Uhr, Volksschule Klöch

Frühschoppen 
FF Deutsch Haseldorf
So., 21. Juni, 10.00 Uhr

Klöcher Pfarrfest
So., 28. Juni, 10.00 Uhr
Kirchplatz Klöch

Frühschoppen
Freiwillige Feuerwehr Gruisla
So., 12. Juli, 10.00 Uhr

Frühschoppen
Freiwillige Feuerwehr Klöch
So., 02. August, 10.00 Uhr

Stockturnier
Freiwillige Feuerwehr Gruisla
So., 08. August, 13.00 Uhr

Dämmerschoppen ÖKB Klöch 
Sa., 22. August, 17.00 Uhr
Marktplatz Klöch

10 Jahre Terra Vulcania
Sa., 04. Juli, ab 16.00 Uhr
St. Anna am Aigen


